
Seit nunmehr 10 Jahren ist die Marktgemeinde Sonntagberg 
eine Fairtrade-Gemeinde.
Dabei stehen eine faire Entlohnung für die Produzenten 
sowie die internationale Verbesserung der Arbeits- und 
Umweltbedingungen im Vordergrund.
Im Rahmen des Sonntagberger Marktfestes übergab die NÖ 
Regionalkoordinatorin Karin Neumayer für die 10-jährige gute 
Zusammenarbeit an die Vertreter des engagierten Arbeits- 
kreises und der Gemeinde eine Urkunde.

Sonntagberg seit 10 Jahren  
Fairtrade-Gemeinde 
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Gemeinde-Hotline
Für Notfälle im Bereich Wasser und Kanal und sons-
tige unaufschiebbare Tätigkeiten, welche in das 
Aufgabengebiet der Gemeinde fallen, wurde eine 
eigene Hotline der Gemeinde eingerichtet.
Diese ist an Wochenenden, Feiertagen bzw. wochen-
tags außerhalb der Dienstzeit (15–06 Uhr) unter 
0664 21 29 085 erreichbar.

Notrufnummern:
Feuerwehr ........................................................122
Polizei ...................................................................133
Rettung.................................................................144
Ärzte-Notruf ...................................................141
Telefonische Gesundheits- 
beratung .........................................................1450
Apotheken-Notruf .................................1455
Vergiftungszentrale ...........01 406 4343
Weitere Infos erhalten Sie unter 
www.141.at bzw. notrufnoe.com

ÖFFNUNGSZEITEN AM 
GEMEINDEAMT
Montag – Freitag	 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag zusätzlich	 13.00 – 18.30 Uhr
Sprechtage Bürgermeister 
Thomas Raidl:

Wir bitten Sie um telefonische oder 
persönliche Terminvereinbarung!

Tel. 07448 2290
gemeinde@sonntagberg.gv.at 
www.sonntagberg.gv.at

Liebe Sonntagbergerin!
Lieber Sonntagberger!
Über die Sommermonate gab es – wie Sie auch dieser aktuellen Ausgabe 
unserer Gemeindezeitung entnehmen können – wieder zahlreiche Aktivi- 
täten in unserer Gemeinde.

Im 6. und letzten Bauabschnitt bei der Mittel- und Volksschule in Rosenau 
stand die Attraktivierung und Modernisierung der schulischen Außenanlage 
im Mittelpunkt. Somit werden die umfassenden Arbeiten – welche 2020 
begonnen haben – im heurigen Jahr abgeschlossen. Wir freuen uns sehr 
über diese gelungene und wichtige Investition in die Zukunft unserer Kinder 
und Jugendlichen!

Ebenso freuen wir uns über die zeitgemäße Straßengestaltung in der 
Siedlung „Sonnenhang“ im Ortsteil Bruckbach, wo die Arbeiten mit der 
Gestaltung der öffentlichen Blumenbeete und der Installierung der Licht-
punkte im Herbst finalisiert werden.

Notwendige bauliche Maßnahmen im Wildbachbereich in der Rotte 
Baichberg sowie diverse weitere Projekte in allen Ortsteilen konnten eben-
falls durchgeführt werden.

Zahlreiche Veranstaltungen unserer Vereine und Körperschaften sowie 
der Gemeinde (z.B. Ferienspiel) sorgten über die Sommermonate für ein 
vielfältiges gesellschaftliches Angebot.

Besonders hervorheben möchte ich auch unser traditionelles Marktfest, 
welches wiederum sehr gut gelungen ist und von den zahlreichen Gästen 
sehr gut angenommen wurde.

Sie sehen, es tut sich was in unserer Gemeinde! Damit Sie umfassend über 
die diversen Aktivitäten, Angebote und Projekte zeitnah informiert sind, 
nützen Sie bitte auch unseren gemeindeeigenen WhatsApp-Kanal bzw. 
unsere Facebook-Seite (Näheres auf Seite 13 dieser Ausgabe).

Abschließend wünsche ich Ihnen und Ihren Familien eine schöne Herbstzeit 
sowie alles Gute für die Zukunft!

Ihr Bürgermeister
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Aktuelles – Informatives
Erfolgreiches 
Marktfest 2026

Das Sonntagberger Marktfest am 6. Sep-
tember war ein voller Erfolg! Bei perfektem 
Wetter, einem tollen Programm und bes-
ter Stimmung konnten zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher begrüßt werden. 
Das vielfältige Angebot unserer Vereine 
und mitwirkenden Firmen sorgte für einen 
abwechslungsreichen und rundum gelun-
genen Festtag. Ein herzliches Dankeschön 
an alle Beteiligten für die tollen Beiträge, 
die tatkräftige Unterstützung und das 
großartige Engagement! 
Ein besonderes Dankeschön gilt auch 
unserem Fotografen Friedrich Bachner für 
die wunderschönen Bilder, die die schöns-
ten Momente des Marktfestes festhalten!
Weitere Fotos sind auch auf unserer Home-
page www.sonntagberg.gv.at unter Impres-
sionen ersichtlich.
Wir freuen uns schon auf 2028 – da feiern 
wir nämlich 40 Jahre Markterhebung! 
Impressionen: 
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Vielfältiges Ferienprogramm 
in unserer Gemeinde
Auch heuer sorgten unsere Vereine und Institutionen 
gemeinsam mit dem Familienreferat der Markt- 
gemeinde Sonntagberg für ein abwechslungsreiches und span-
nendes Ferienprogramm für Kinder und Jugendliche.
Mit viel Engagement, Kreativität und Einsatz wurde ein buntes 
Angebot auf die Beine gestellt, das für jede Menge Abwechslung 
und schöne Ferientage sorgte. Ein herzliches Dankeschön an 
alle Vereine, Institutionen und Helferinnen und Helfer, die mit 
ihrem Beitrag dieses tolle Ferienprogramm ermöglicht haben! Abwechslungsreiche Ferien- 

betreuung in Rosenau 
Auch diesen Sommer sorgte die Marktge-
meinde Sonntagberg für eine abwechs-
lungsreiche Ferienbetreuung unserer 
Schülerinnen und Schüler. Schauplatz war 
in diesem Jahr die Schulische Nachmittags-
betreuung in der Schule Rosenau, wo die 
Kinder gemeinsam mit ihren Betreuerin-
nen zahlreiche schöne und lustige Ferien-
tage verbrachten. Ein buntes Programm 
mit vielen Aktivitäten sorgte für jede Menge 
Abwechslung. Zu den Highlights zählten 
unter anderem die Wanderung zum Most-
brunnen, Grillen und Spielen im Schulgar-
ten und vieles mehr.
Die Kinder fühlten sich sichtlich wohl und 
genossen die ungezwungene, fröhliche 
Atmosphäre. Ein herzliches Dankeschön an 
die engagierten Betreuerinnen für die sehr 
gute Begleitung und die abwechslungs- 
reiche Gestaltung der Ferienbetreuung!

Sicher unterwegs mit dem Fahrrad
Am 24. Juli fand am Stockschützenplatz in Böhlerwerk ein kosten- 
loser Radfahrkurs für Kinder von 8 bis 12 Jahren statt.

13 Kinder nahmen am Training teil, welches 
in Kooperation mit „Radland NÖ“ organi-
siert wurde. Sie konnten dabei spielerisch 
wichtige Fähigkeiten für mehr Sicherheit 
im Straßenverkehr erlernen. Gleichzeitig 
standen der Spaß und die Freude am Rad-
fahren im Mittelpunkt.

© Johann Wagner

Ak
tu

el
le

s 
– I

nf
or

m
at

iv
es

Ak
tu

el
le

s 
– I

nf
or

m
at

iv
es

76



Volleyballspaß in Rosenau
Im Rahmen des Ferienspiels im Juli ver-
anstaltete das Familien-, Bildungs- und 
Jugendreferat ein sportliches Highlight: 
Unter der Leitung von Mathias Polste-
rer trafen sich Kinder und Jugendliche im 
Alter von 10 bis 15 Jahren und verbrach-
ten einen gemeinsamen sportlichen Vor-
mittag. Aufgrund des unbeständigen Wet-
ters wurde die Aktivität in den Turnsaal der 
Mittelschule Sonntagberg verlegt. 

Schach-Schnuppertage 
Auch heuer beteiligte sich der Schachklub 
KSV Böhlerwerk wieder am Kinder- und 
Ferienprogramm der Marktgemeinde 
Sonntagberg. An insgesamt sechs Termi-
nen im Juli und August hatten interessierte 
Kinder die Möglichkeit, in die Welt des 
Schachs hineinzuschnuppern. Dabei wur-
den die Grundregeln und ersten Spielzüge 
erklärt, gemeinsam Aufgaben gelöst und 
natürlich auch zahlreiche Partien gespielt. 
Besonders schön war zu sehen, mit wie viel 
Begeisterung, Konzentration und Freude 
die jungen Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer bei der Sache waren.
Für den Schachklub Böhlerwerk waren die 
Schnuppertage eine schöne Gelegenheit, 
Kindern das königliche Spiel näherzubrin-
gen und zu zeigen, dass Schach nicht nur 
das Denken und die Konzentration fördert, 
sondern vor allem auch jede Menge Spaß 
macht.

FC Sonntagberg
Beim Ferienspiel konnte der FC Sonntagberg am 12. und 13. 
August wieder zahlreiche interessierte Kinder begrüßen und 
den Fußballsport näher bringen.

Ferienprogramm bei der FF Rosenau
Mit über 40 Kinder übernahm die FF Rosenau dieses Jahr wieder 
einen Programmpunkt beim Sonntagberger Ferienprogramm.
Mit viel Action und Spaß durften die Kinder Siloplane rutschen, 
Luftballontröten basteln, eine Rundfahrt mit dem Feuerwehr-

auto machen, an Wasserspielen teilneh-
men und beim Tauziehen mit dem Feuer- 
wehrauto mitmachen. Natürlich durfte 
zum Abschluss ein Eis nicht fehlen.

Ferienspiel in Doppel
Am 21. August fand in Doppel wieder das Ferienspiel bei der 
Feuerwehr statt. Zahlreiche Kinder und Eltern kamen nach 
Doppel und erlebten einen spannenden und erlebnisreichen 
Nachmittag mit viel Action. Als Abschluss gab es eine Stärkung 
mit Würstl. Alle freuen sich schon auf nächstes Jahr!

Ferienspaß im Hort Gleiß
Auch heuer wieder gab es im Bildungs-
zentrum Gleiß für die Eltern eine wichtige 
Ergänzung zur Betreuungszeit ihrer Kinder 
während der Ferien.
Die letzten beiden Ferienwochen konnten 
Schülerinnen und Schüler, egal aus wel-
cher Schule, gemeinsame Zeit verbringen. 
Einerseits wurden die Kinder mit Lernma-
terialien und Lernspielen perfekt auf das 
nächste Schuljahr vorbereitet. Auch Schul-
anfänger waren schon willkommen und 
konnten erste Freundschaften knüpfen 
und das Haus kennenlernen.
Natürlich gab es in den beiden Wochen 
auch noch spannende Freizeitangebote. 
Neben Kreativangeboten und sportlichen 
Herausforderungen gab es sogar eine 
Schatzsuche. Ein Ausflug ins Stadtbad 
Amstetten und ins Kino Waidhofen waren 
die Höhepunkte der beiden Wochen. Gut 
vorbereitet ging es dann für alle in das neue 
Schuljahr!

Miredi - stock.adobe.com
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Musik-Werkstatt in Böhlerwerk
Am 11. Juli durfte die Werksmusikkapelle 
Böhlerwerk zahlreiche neugierige und 
musikbegeisterte Kinder zur Musik-Werk-
statt im Rahmen des Ferienspiels begrüßen. 
An diesem Nachmittag drehte sich alles 
um Musik, Kreativität und gemeinsames 
Erleben. Die Kinder hatten die Möglich-
keit, verschiedene Instrumente kennen-
zulernen und selbst auszuprobieren. Mit 
viel Begeisterung wurde musiziert, gebas-
telt und gespielt. Ein besonderes Highlight 

war das Basteln einer eigenen Trommel. Auch mit Wasserfla-
schen konnten die Kinder experimentieren und dabei einfache 
Melodien erzeugen. So wurde auf spielerische Weise gezeigt, 
dass Musik mit den unterschiedlichsten Gegenständen entste-
hen kann.
Für zusätzliche Unterhaltung und viel gute Stimmung sorgten 
verschiedene Spiele, bei denen natürlich auch der Spaß nicht zu 
kurz kam. Es war ein wunderschöner Nachmittag voller Lachen, 
Freude und Begeisterung für die Musik.
Die Mitglieder der Werksmusikkapelle freuen sich, dass so viele 
Kinder der Einladung zur Musik-Werkstatt gefolgt sind.

TMK Sonntagberg
Das Ferienspiel der TMK Sonntagberg am 
21. August war ein voller Erfolg! Bei Grup-
penspielen, Spaß und einer spannenden 
musikalischen Entdeckungsreise durften 
zahlreiche Kinder einen abwechslungsrei-
chen Nachmittag im Musikheim verbrin-
gen. Es war richtig schön zu sehen, mit 
wie viel Begeisterung und Freude alle dabei 
waren.
© Die Bilder von den Aktivitäten der Ferien- 
spiele wurden von den jeweiligen Vereinen 
zur Verfügung gestellt.

Volkstanzen 
Am Samstag, 8. August, durften beim Ver-
einshaus der Volkstanzgruppe Sonntag-
berg-Allhartsberg zahlreiche Kinder beim 
Ferienspiel begrüßt werden.
Gemeinsam wurde getanzt, gelacht und 
gespielt. Mit viel Freude konnten die Kin-
der verschiedene Volkstänze kennenler-
nen und ausprobieren.
Zum Abschluss ließen die Kinder den Vor-
mittag bei einem leckeren Eis gemütlich 
ausklingen.

Johann Eblinger im neuen 
Lebensabschnitt
Seit 1. September befindet sich der ehemalige Sonntagberger 
Amtsleiter Johann Eblinger offiziell im Ruhestand. 20 Jahre war 
er am Gemeindeamt u.a. als Amtsleiter verdienstvoll tätig.
Von 2000 bis 2010 – davon auch 3,5 Jahre als Bürgermeister – 
arbeitete Johann Eblinger im Sonntagberger Gemeinderat 
aktiv mit.
Wir wünschen Johann Eblinger für den neuen Lebensabschnitt 
alles Gute und bedanken uns für seine wertvolle Mitarbeit!

Sichtbarkeit am Schulweg: Warn-
westen für die Erstklässler
In der ersten Schulwoche fand im Rahmen der niederösterrei-
chischen Schutzengel-Aktion die Übergabe von Warnwesten 
an die Kinder der ersten Klassen der Volksschulen Rosenau, 
Böhlerwerk und Gleiß statt. Vizebürgermeisterin Heide Maria 
Polsterer überreichte die leuchtenden Westen an die Schulan-
fängerinnen und Schulanfänger.

Miredi - stock.adobe.com

Die Warnwesten sollen die Kinder beson-
ders in der dunkleren Jahreszeit auf ihrem 
täglichen Schulweg sichtbar machen und 
so für zusätzliche Sicherheit sorgen.
Mit dieser Aktion wünschen Land NÖ, 
Gemeinde und Schule den jüngsten Schü-
lerinnen und Schülern einen guten Start 
ins neue Schuljahr und stets einen siche-
ren Schulweg.

© Heide Maria Polsterer
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Aktion Dorf- & Stadt- 
erneuerung
Die Aktion „Stolz auf unser Dorf“ der Dorf- 
& Stadterneuerung unterstützt kleine Pro-
jekte, die vor Ort Großes bewirken. So ist 
geplant, im Ortsteil Böhlerwerk das Umfeld 
der Fußgängerunterführung mit Sitzbän-
ken, Kletterpflanzen und jahreszeitlicher 
Dekoration aufzuwerten. 

„Mach auch DU mit beim nächsten 
Dorferneuerungsprojekt!“

Begegnungsbank – ein 
Platz für Begegnung 
und Gemeinschaft
Mit der Begegnungsbank hat der Ortsent-
wicklungsverein Böhlerwerk gemeinsam 
mit der Pfarre einen Ort geschaffen, an 
dem Menschen zusammen und miteinan-
der ins Gespräch kommen können. Man 
freut sich auch über Anregungen und Bot-
schaften, die in das Buch, welches sich 
in der Metallbox bei der Bank befindet, 
geschrieben werden.
In den vergangenen Monaten wurde die 
Begegnungsbank bei verschiedenen Ver-
anstaltungen zum speziellen Treffpunkt.
Gemeinsam mit Pro Musica wurde an der 
Begegnungsbank gesungen. Bei bekann-
ten Liedern und gemütlichem Beisam-
mensein stand vor allem die Freude am 
gemeinsamen Singen und die Begegnung 
miteinander im Mittelpunkt.
Auch die Pfarre nutzte die Begegnungs-
bank für einen Speaker’s Corner.

Gemeinde-News – direkt aufs 
Handy!
Neuigkeiten, Termine, Veranstaltungen und wichtige Hinweise – 
schnell, direkt und unkompliziert!
Mit unserem WhatsApp-Info-Kanal und unserer Facebook-Seite 
bleiben Sie immer am Laufenden.

WhatsApp-Info-Kanal
Einfach abonnieren und keine wichtigen Infos mehr verpassen!
🔒 Privat & unkompliziert:
👉 Ihr Beitritt bleibt für andere Follower*innen anonym
👉 Ihre Telefonnummer bleibt geschützt
Der Kanal wird ausschließlich von der Marktgemeinde Sonn-
tagberg betreut

Facebook
Auch auf Facebook ist die Marktgemeinde Sonntagberg bereits 
seit mehreren Monaten aktiv. Dort finden Sie aktuelle Neuigkei-
ten, Veranstaltungstipps, Fotos und vieles mehr.

👉 Jetzt folgen und informiert bleiben!

Jetzt abonnieren und nichts ver-
passen! Marktgemeinde Sonntag-
berg – digital dabei, wenn’s drauf 
ankommt!

Restaurierung der Kapelle beim 
Türkenbrunnen
Am 12. September wurde der Abschluss der Renovierungs- 
arbeiten der barocken Kapelle beim Türkenbrunnen im festlichen 
Rahmen entsprechend gefeiert.
Nach der Überlieferung sind im Rahmen der Türkenkriege Reiter- 
trupps der Akindschi im Bereich der Kapelle zur Rückkehr ge- 
zwungen worden und konnten dadurch die Kirche am Sonntag-
berg nicht erreichen.
Umso schöner ist es zu bewerten, dass Jahrhunderte später dieser 
besondere Platz nun ein Ort der Begegnung und des Dialogs 
sein soll und die Feierlichkeiten überkonfessionell durch die 
Anwesenheit von Vertretern der katholischen und islamischen 
Glaubensgemeinschaft sowie zahlreicher Festgäste aufgewertet 
wurden.

© Ortsentwicklung Böhlerwerk

© Der Ybbstaler – Leo Lugmayr

© Der Ybbstaler – Leo Lugmayr

© qwertz.at

© Josef Bollwein

Dabei ging es um Gedanken, Gesprä-
che und den persönlichen Austausch. 
Die Bank wurde so zu einem offenen 
Ort, an dem man stehen bleiben, zu- 
hören und miteinander ins Gespräch kommen konnte.
Eine weitere Begegnung gab es mit dem Schachclub KSV Böhler- 
werk. Wetterbedingt wurden die Schachpartien schließlich im 
nahegelegenen Clubraum im Böhlerzentrum gespielt. Der Sek-
tionsleiter Helmut Breiteneder informierte über die Aktivitäten 
des Vereins und lud Interessierte ein, den Schachsport näher 
kennenzulernen.
Begegnung, Austausch und Miteinander – die verschiedenen 
Veranstaltungen zeigen, wie vielseitig die Begegnungsbank 
genutzt werden kann. Ob beim Singen, beim Gespräch oder 
beim Schachspielen – im Mittelpunkt steht immer der Mensch 
und das Miteinander.
Der Ortsentwicklungsverein und die Pfarre Böhlerwerk freuen 
sich, mit der Begegnungsbank einen kleinen Beitrag zu einer 
lebendigen Dorfgemeinschaft leisten zu können, und bedanken 
sich bei den Vereinen, Gruppen und Personen, die diese Begeg-
nungen möglich machen. Denn manchmal braucht es nicht viel: 
einen Platz zum Sitzen, Zeit füreinander und die Bereitschaft, 
miteinander ins Gespräch zu kommen.
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Gold bei den 
Special Olympics
Herr Gerhard Riederer aus 
Rosenau war bereits mehrmals 
erfolgreicher Teilnehmer bei 
den nationalen Special-Olym-
pics und konnte dabei auch 
schon diverse Medaillen gewin-
nen. So auch bei den diesjähri-
gen Sommerspielen in Wien, wo 
Gerhard die Goldmedaille im 
Bewerb Schwimmen gewinnen 
konnte! 
Wir gratulieren zu dieser beson-
deren sportlichen Leistung!

Ihre Ideen für Sonntag- 
berg sind gefragt!
Die Marktgemeinde Sonntagberg möchte 
für alle Generationen lebenswert und 
familienfreundlich sein. Dafür möchten 
wir wissen: Was wünschen Sie sich für 
unsere Gemeinde?
Ob neue Angebote für Familien, Kinder, 
Jugendliche oder Senioren, Freizeitmög-
lichkeiten, Veranstaltungen, Treffpunkte 
oder ganz andere Ideen – jede Anregung 
ist willkommen!

Ideenbox im Gemeindeamt
Ideenkarten liegen von 15. Oktober bis 13. November direkt 
bei der Ideenbox auf. Idee aufschreiben, einwerfen – gerne 
auch anonym!
Ihre Ideen können Sie gerne auch direkt an 
gGR Maria Pflügl richten: ideenbox@gmx.at
Wir freuen uns auf Ihre Ideen und Vor-
schläge für ein noch lebenswerteres 
Sonntagberg!
Ihre Idee. Unsere Gemeinde. 
Gemeinsam Sonntagberg 
gestalten!

Zivildiener-Abschluss
Mit Ende Juni haben wieder sechs Zivildiener und drei Absolven-
ten des freiwilligen Sozialjahres ihre Einsatzzeit erfolgreich hinter 
sich gebracht, darunter auch der Sonntagberger Jonas Hirtl.
Der Zivildienst, aber auch das das Freiwillige Sozialjahr bringen 
junge Frauen und Männer mit Menschen, die Hilfe brauchen, 
zusammen. Die neun Monate sind für alle eine lehrreiche Erfah-
rung, die viele in ihrem weiteren Leben für weiteres soziales 
Engagement nutzen. Die jungen Rotkreuz-Mitarbeiter lernen 
neue Lebenswelten kennen und helfen Menschen, die auf Hilfe 
angewiesen sind – eine sinnvolle und sinnstiftende Tätigkeit.

Ferialpraktikanten
Auch heuer bot die Marktgemeinde Sonn-
tagberg wieder 7 jungen Sonntagbergerin-
nen und Sonntagbergern die Möglichkeit, 
während der Sommermonate praktische 
Erfahrungen zu sammeln und für meh-
rere Wochen in verschiedenen Bereichen 
der Gemeinde mitzuarbeiten.
Ein herzliches Dankeschön für die tatkräf-
tige Unterstützung und das engagierte Mit-
wirken! Für den weiteren Weg wünschen 
wir alles Gute und viel Erfolg für die Zukunft.

Erfolgreicher Ausbil- 
dungsabschluss beim 
Roten Kreuz 
Waidhofen/Ybbs
Das Rote Kreuz Waidhofen/Ybbs freut sich 
über neue Notfallsanitäter. Aus der Markt-
gemeinde Sonntagberg absolvierten die 

Stellungspflichtige
Traditionell lud die Gemeinde alle Stellungspflichtigen zu 
einem gemeinsamen Essen in das Gasthaus Kohlhofer ein. Wir 
wünschen den jungen Sonntagbergern für ihre Zukunftspläne 
alles Gute!

© RKNÖ/Mayer Maximilian

beiden freiwilligen Mitarbeiter Kilian Fluch und Felix Gleiß 
gemeinsam mit ihren Rotkreuz-Kollegen Andreas Fuchsluger 
sowie dem hauptberuflichen Mitarbeiter Tobias Kittinger erfolg-
reich die kommissionelle Abschlussprüfung in St. Pölten.
Nach zehn Monaten intensiver theoretischer und praktischer 
Ausbildung mit mehr als 1.000 Stunden konnten alle ihre Aus-
bildung mit ausgezeichnetem Erfolg abschließen. Damit erwei-
tern sie ihre Kompetenzen und sind bestens für anspruchsvolle 
Einsätze im Rettungsdienst gerüstet. Wir gratulieren sehr herz-
lich zur bestandenen Prüfung und wünschen alles Gute für ihre 
verantwortungsvolle künftige Arbeit! 

© RKNÖ/Kittinger
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„Gemeinsam für unsere 
Pfarrkirche“
Renovierung startet zum 100-Jahr- 
Jubiläum
Am Hochfest Mariä Himmelfahrt fiel der 
offizielle Startschuss für die Renovierung 
der Pfarrkirche Kematen. Bis zum 100-jäh-
rigen Bestehen im Jahr 2029 soll das Gottes- 
haus schrittweise erneuert und für die 
Zukunft gerüstet werden.
Am 15. August wurde im Rahmen des feier- 
lichen Hochamtes die geplante Renovie-
rung der Pfarrkirche Kematen/Ybbs offi- 
ziell vorgestellt und eingeleitet. Als beson-
dere Gäste nahmen Bürgermeisterin Juli-
ana Günther und Bürgermeister Thomas 
Raidl an der Feier teil.
Mit dem Projekt bereitet sich die Pfarre 
Kematen/Gleiß, welche sich auch über 
einen Teil unseres Gemeindegebietes 
erstreckt, auf ein besonderes Jubiläum vor: 
Im Jahr 2029 wird die Pfarrkirche 100 Jahre 
alt. Bis dahin sind umfangreiche Maßnah-
men vorgesehen, die sowohl notwendige 
Erneuerungen als auch eine behutsame 
Weiterentwicklung des Kirchenraumes 
umfassen. Zu den Schwerpunkten zählen 
die Neugestaltung des Altarraumes, die 
Erneuerung der Beleuchtung sowie die 
Aufwertung der Marienkapelle, die künf-
tig durch eine Trennwand vom übrigen Kir-
chenraum abgegrenzt werden soll.

Zusätzlich ist eine neue farbliche Gestaltung des Kircheninnen-
raumes geplant.
Die Arbeiten sollen schrittweise erfolgen und bis Herbst 2029 
abgeschlossen sein. Ziel ist es, die Pfarrkirche in ihrer besonde-
ren Atmosphäre zu bewahren und gleichzeitig für die kommen-
den Jahrzehnte zeitgemäß weiterzuentwickeln.
Für die Umsetzung des Vorhabens ist die Unterstützung vieler 
Menschen notwendig. Die Pfarre bittet daher um Begleitung 
im Gebet, durch tatkräftige Mithilfe sowie durch finanzielle 
Beiträge.
So soll aus vielen einzelnen Beiträgen ein gemeinsames Werk 
entstehen, damit die Pfarrkirche Kematen zu ihrem 100-jährigen 
Jubiläum im Jahr 2029 in neuem Glanz erstrahlen kann.

Die Pfarre Kematen/Gleiß bittet für die Renovierung um Ihre 
Spende, entweder direkt an die Pfarre (Pfarre Kematen, IBAN 
AT11 3290 6000 0080 5887, Verwendungszweck: Kirchenreno-
vierung), oder an das Bundesdenkmalamt BAWAG-PSK (Bun-
desdenkmalamt 1010 Wien, IBAN AT07 0100 0000 0503 1050, 
Verwendungszweck: A473, Geburtsdatum, Vor- und Zuname lt. 
Meldebestätigung) – dadurch steuerlich absetzbar.
Vergelt’s Gott!

© Pfarre Kematen-Gleiß

1. Sonntagberger Gemeinde- 
wandertag in Johnsbach
Der 1. Sonntagberger Gemeindewandertag führte heuer nach 
Johnsbach in die beeindruckende Bergwelt des Gesäuses. 
Trotz hochsommerlicher Temperaturen von bis zu 32 Grad ließen 
sich 32 wanderfreudige Teilnehmerinnen und Teilnehmer nicht 
davon abhalten, die wunderschöne Johnsbacher Almenrunde 
zu erkunden. Dabei standen drei verschiedene Zustiegsvari-
anten zur Auswahl: die anspruchsvollere Route über den Reit- 
steig, die direkte Strecke sowie eine leicht verkürzte, aber ebenso 
traumhafte Almenrunde. So konnte jeder die für sich passende 
Wanderung wählen.
Die Teilnehmer genossen nicht nur die herrliche Landschaft und 
die beeindruckende Bergkulisse, sondern auch die gemütliche 
Atmosphäre und das gesellige Miteinander. Kulinarisch und 
landschaftlich bot die Wanderung zahlreiche Höhepunkte.
Als gemeinsames Etappenziel diente die Kölblalm, wo die Wander- 
gruppe bestens verwöhnt wurde und sich für den weiteren Weg 
stärken konnte.

Der 1. Sonntagberger Gemeindewander-
tag war somit ein voller Erfolg und zeigte 
einmal mehr, wie beliebt gemeinsame Akti-
vitäten in der Natur sind. Das Sportreferat 
freut sich über die große Beteiligung und 
die positive Stimmung bei allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern.

© Harald Matzinger

Eröffnung Pole Dance Studio 
in Böhlerwerk
Am 18. September eröffnete das Polesport-Studio „Pretty Work- 
out“ in Böhlerwerk seine Türen.
Polesport ist ein anspruchsvolles Ganzkörpertraining, welches 
Kraft, Körperspannung und Beweglichkeit fördert.
Wir wünschen der Studio-Inhaberin Julia Ebner viele zufriedene 
Kundinnen!

Fotoausflug nach 
Steyr 
Im Frühjahr war es so weit: Wie bei der 
Erstellung des Klubprogrammes des Foto-
klubs Hilm-Kematen vereinbart, wo jeder 
seine Vorschläge einbringen konnte, ging 
es diesmal nach Steyr in die Altstadt, wo so 
manches Kuriosum vor die Linse kam. Vom 
roten Brunnen bis zum Eintritt in einen 
neu renovierten Innenhof und natürlich 
„Big Mama“ in ihrer neuen Bemalung. So 
verbrachten die Mitglieder des Fotoklubs 
wieder sehr interessante, fotografische, 
gemeinsame Stunden, die man bei einer 
gemütlichen Jause ausklingen ließ. © Fotoklub Hilm-Kematen
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Erfolgreicher Auftritt 
beim Marktfest in 
Rosenau
Das Marktfest 2026 ist vorbei – und der 
Schachklub Böhlerwerk blickt auf eine 
rundum gelungene Veranstaltung zurück.
Rund 70 Schachbegeisterte und Neugie-
rige fanden im Laufe des Tages den Weg 
zum Stand des KSV Sektion Schach und 
nutzten verschiedenste Angebote. Beson-
ders erfreulich anzusehen war die Begeis-
terung der vielen Kinder, die gemeinsam 
mit ihren Müttern und Vätern beim Rät-
selschach tüftelten, sich am großen „Gar-
tenschach“ versuchten oder einfach eine 
Partie spielten.

Schön zu sehen, wie Schach Jung und Alt verbindet.
Höhepunkt war das Simultanschach mit dem österreichischen 
Meister Ferdinand Strobel. Zahlreiche Spielerinnen und Spieler 
stellten sich der Herausforderung – und zwei von ihnen, bei-
des bereits Vereinsspieler, gelang sogar das Kunststück, den 
Meister zu besiegen!
Das Marktfest war eine großartige Gelegenheit, den Schach-
sport einem breiten Publikum näherzubringen und zu zeigen, 
dass Schach vor allem eines macht: Spaß!
Die positive Resonanz bestärkt die Mitglieder, auch künftig bei 
lokalen Veranstaltungen präsent zu sein und Schach als famili-
enfreundliche Denksportart weiter zu fördern.
Ein besonderes Dankeschön geht an Giorgio Gugler, der mit 
seiner Organisation „Giorgio Events“ das große Gartenschach 
kostenlos zur Verfügung gestellt hat. Es war ein echter Blickfang 
und vor allem bei den Kindern und Familien eine der belieb- 
testen Attraktionen unseres Standes.
Vielen Dank auch an alle Besucherinnen und Besucher, Helfer 
und Unterstützer, die mit ihrem Beitrag zu diesem gelunge-
nen Auftritt beigetragen haben! Bis bald, wenn es wieder heißt: 
„Lieber Schach als Matt!“

© KSV Böhlerwerk – Sektion Schach

Ehrenpreisverleihung in Zeillern
Am 23. Juni wurden im Rahmen einer feierlichen Verleihung 
im Schloss Zeillern die Ehrenpreise des Landes NÖ verliehen. 
Die TMK Sonntagberg durfte dabei den Ehrenpreis in Bronze 
von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner und Landes- 
obmann des NÖBV, Bernhard Thain, übernehmen. Diese 
Auszeichnung wurde für acht aufeinanderfolgende Teilnah-
men an Konzert- und Marschmusikbewertungen überreicht. 
Die Mitglieder der TMK Sonntagberg freuten sich gemein-
sam mit Bgm. Thomas Raidl über diese besondere An- 
erkennung!

© TMK Sonntagberg

70 Jahre TMK Sonntagberg – 
Jubiläumsfest 2027 
geplant
Die Musikerinnen und Musiker der TMK Sonn-
tagberg stecken voller Elan in den Vorbereitun-
gen für ihr großes Jubiläumsfest im nächsten 
Jahr und möchten schon jetzt ganz herzlich 
dazu einladen: 
Am Samstag, 28. August 2027, erwartet Sie ein feierlicher Umzug 
der Gastkapellen, bevor anschließend die Gruppe „Ybbstola 
Blech“ für ordentlich Stimmung sorgen wird.
Am Sonntag, 29. August 2027, folgt ein gemütlicher Frühschoppen 
mit dem Musikverein Neuhofen/Ybbs. 
Die TMK Sonntagberg freut sich riesig, dieses besondere Jubi-
läum nächstes Jahr gemeinsam zu feiern!Herbstkonzert in der 

Basilika begeisterte
Am 10. und 11. Oktober begeisterten das 
Kammerorchester Waidhofen und die 
Chöre Cantores Dei und Inwendig-Woarm 

die zahlreichen Gäste des diesjährigen Herbstkonzertes in der 
Basilika Sonntagberg.
Im Rahmen des Konzertes wurde auch der neu erschienene 
Bildband über die Basilika von Lois Lammerhuber präsentiert,  
welcher u.a. auch am Gemeindeamt erhältlich ist.

© Der Ybbstaler - Leo Lugmayr 
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Sommerlager der 
Pfadfinder 
Wichtel und Wölflinge
Unter dem Motto „Most Wanted“ – das 
Rätsel um Black Jack hat es 9 WIWÖ und 
7 Begleiter von 8. bis 12. Juli nach Bad Hof-
gastein verschlagen. Für großen Trubel 
sorgte der berüchtigte Gauner, der das 
Lager besuchte und die Gruppe tagelang 
mit frechen Streichen ärgerte. Die jungen 
Detektive hefteten sich an seine Fersen 
und haben trotz intensiver Suche den 
Unruhestifter in Bad Hofgastein nicht stel-
len können. Jedoch wurde durch die inten-
siven Ermittlungen der Gauner Black Jack 
entlarvt. Zurück bleiben viele tolle Erinne-
rungen an eine unvergessliche Woche mit 
tollen Aktivitäten und Zusammenhalt.
Guides und Späher
Für 14 Guides und Späher sowie 5 Leite-
rinnen und Leiter ging es vom 25. Juli bis 
2. August nach Telfs in Tirol. Dort wartete 
eine besondere Mission auf die Gruppe: 
Bei Heidi, Almöhi und Geißenpeter waren 
die drei Ziegen Arnold, Gustaf und Anton 
ausgebüchst! So mussten die Pfadfinder-
kinder zur Hilfe kommen.
Auf einer mehrtägigen Wanderung mach-
ten sich die Späher und Guides auf die 
Suche nach den Ausreißern. Während 
sie die beeindruckende Tiroler Bergwelt 
erkundeten, stellten die Kinder ihr Orien-
tierungsgeschick beim Navigieren unter 
Beweis.

Neben viel Abenteuer in der Natur standen vor allem echter 
Teamgeist und Selbstständigkeit auf dem Programm – Werte, 
die zusammenschweißen und dieses Sommerlager zu einem 
unvergesslichen Erlebnis machten.

Caravells und Explorer
Für die CaEx ging es mit dem Bus und Auto nach Kandersteg 
in die Schweiz zum internationalen Pfadfinderzentrum, das 
BiPi selbst ebenfalls besucht hat. Am Lagerplatz angekommen, 
wurden die Zelte aufgeschlagen und die anderen Pfadfinder-
gruppen besucht und kennengelernt. Unter den insgesamt 
11 verschiedenen Nationen von Kanada bis Neuseeland, die 
am Lagerplatz anwesend waren, wurden viele Bekanntschaf-
ten geschlossen und das ein oder andere Halstuch getauscht. 
Neben der Fülle an internationalen Pfadfindern boten auch 
das Programm und die unterschiedlichen Workshops reiche 
Abwechslung. Die wohl größte Herausforderung für die Jugend-
lichen war die Wanderung auf den Bunderspitz, der viele an ihre 
Grenzen brachte, doch alle hielten durch und waren am Ende 
super stolz auf sich selbst. 

Ranger und Rover
Ein besonderes Highlight bot das Lager der 
Ranger und Rover, denn für sie ging es auf 
die Reise nach Portugal. Dort erlebten sie 
viele Abenteuer – unter anderem lebten sie 
einige Tage gemeinsam auf engstem Raum 
auf einem Hausboot und gingen gemein-
sam Surfen. 
Wenn du auch Lust auf ein Abenteuer hast, 
dann kannst du die Pfadfinder gerne ein-
mal bei einer Heimstunde besuchen oder 
dich einfach melden. 
Infos findest du auf Instagram @pfadiske-
matengleiss und unter https://www.pfadfin-
der-kematengleiss.at

Jungschar Sonntagberg auf Lager 
Im heurigen Sommer war die Jungschar Sonntagberg auf Lager 
in Reinsberg beim Biohof Hechal. Trotz des schlechten Wetters 
war es eine actionreiche und spaßige Woche. Zwischen vielen 
Challenges und einem Orientierungslauf, nahm sich auch die-
ses Jahr P. Franz Hörmann Zeit für eine Hl. Messe. Dafür fertig-
ten die Kinder ein Holzkreuz, umwickelten es mit Wolle, bemal-
ten ein Tischtuch und gestalteten Kerzen. Danke für deine Zeit, 
Pater Franz! 
Danke auch an die rund 12 Be- 
gleiter, die sich für diese 
Woche lange im Vorhinein 
Gedanken gemacht haben 
und vor Ort zusammenhalfen! 
Alle freuen sich schon aufs 
nächste Jahr! 

© Pfadindergruppe Kematen-Gleiß

© Jungschar Sonntagberg
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Senioren-Herbstreise 
nach Kärnten
Die 5-Tagefahrt führte die Senioren der 
Ortsgruppe Sonntagberg von 21. bis 25. 
September nach Kärnten.
1. Programmpunkt bei der Hinfahrt war 
eine Stadtführung in Friesach mit Fremden-
führerin Irene, die die Teilnehmer 4 Tage 
lang begleitete. Nachmittags wurde Kla-
genfurt besichtigt, danach ging es nach 
Keutschach am See ins Hotel Gabriel.
Am 2. Tag wurde in Tarvisio der Leder-
markt besucht, danach ging es auf den 
Lussariberg mit seiner wunderschönen 
Marienkirche. Das Nachmittagsprogramm 
war dann eine Stadtführung in Villach.
Am 3. Tag führte die Reise nach Techen-
dorf am Weissensee, und alle genossen 
die gemütliche Schifffahrt. Am Nachmit-
tag ging die Fahrt weiter über die Villacher 
Alpenstraße.
Am 4. Tag, dem einzigen ohne Sonnen-
schein, ging es mit dem Bus über die 
Nockalmstraße, und anschließend auf die 
Heidi Alm mit dem Falkertsee.

© NÖs Senioren OG Sonntagberg

Wanderfahrt auf die Rax
Einen wunderschönen Tag erlebten die wanderbegeisterten 
Senioren der Ortsgruppe Sonntagberg auf dem weitläufigen 
Wandergebiet der Rax. Zu Beginn war es zwar noch nebelig, 
doch im Tagesverlauf wurde das Wetter immer schöner. Mit 
der Rax-Seilbahn, die heuer ihr 100-jähriges Bestehen feiert, 
gelangten die Wanderer in die Gipfelregion, wo sich ihnen spek-
takuläre Ausblicke boten. 
Vom Berggasthof Raxalpe aus starteten die Senioren zu ihren 
Wanderungen. Für viele war das Otto-Schutzhaus das Ziel, die 
fitteren Bergfexe schafften eine große Rundwanderung über 
die 1783 m hohe Preiner Wand.
Ein besonderes Highlight in dieser Berglandschaft sind die herr-
lichen Alpenblumen. Edelweiß, Türkenbund, Trollblumen und 
noch viele mehr erfreuten mit ihrer Blütenpracht die Wanderer. 
So entstand aus toller Fernsicht, sportlicher Herausforderung, 
beeindruckender Alpenflora und gemütlicher Hütteneinkehr 
ein gelungenes großes Ganzes für die Teilnehmer.

Viel zu schnell verging die Zeit, und schon 
ging es mit dem Bus der Firma Höllmüller 
wieder heimwärts auf den Sonntagberg. 
Die Vorfreude auf die nächste Wander-
fahrt ist groß, und den Organisatoren die-
ser erlebnisreichen Wanderfahrt gebührt 
ein großes Danke.

© NÖs Senioren OG Sonntagberg

Bevor es am 5. Tag wieder heimwärts ging, wurde noch die 
Kirche in Maria Wörth besucht sowie der Miniaturpark Mini- 
mundus, die kleine Welt am Wörthersee.
Nach einer letzten Pause beim Stift Admont kamen abends 
alle wieder gesund und dankbar für die schöne Reise zuhause an.

Ausflugsfahrt zum Steirischen 
Bodensee
Am 12. August führte eine Ausflugsfahrt die Senioren Sonntag-
berg zum Steirischen Bodensee. Das schöne Wetter lud ein zu 
einer Seeumrundung, und viele Teilnehmer bestaunten den 
grandiosen Wasserfall. Einige Senioren wanderten auf einem 
steilen Weg zur Hans Wödl Hütte.

Am späten Nachmittag ging es nach einer 
gemütlichen Hütteneinkehr mit dem Bus 
wieder heimwärts nach Sonntagberg.

Volkstanzgruppe auf Ausflug
Der diesjährige Vereinsausflug startete mit einer wunderschö-
nen Hüttenwanderung im Gesäuse.  Mit bester Laune ging es 
anschließend weiter zum Gackernfest nach St. Andrä, wo aus-
giebig gefeiert wurde. Am nächsten Tag machten sich bei der 
Krimirallye in Sierning alle gemeinsam auf die Suche nach dem 
gestohlenen Sauschädl. 
Zum krönenden Abschluss wurde am Heimweg noch den Kirtag 
in Maria Neustift besucht, wo das erlebnisreiches Wochenende 
einen gemütlich Ausklang fand.
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)Urlaub in den Bergen 
Tirols
Eine abwechslungsreiche sechstägige 
Urlaubsreise führte die Pensionisten Böh-
lerwerk nach Tirol. Bereits bei der Anreise 
wurde mit der Wochenbrunner Alm ein ers-
ter gemütlicher Zwischenstopp eingelegt, 
bevor am Nachmittag der bekannte Glas-
bläserort Rattenberg besichtigt wurde. 
Quartier bezogen die Reiseteilnehmer im 
Hotel Jägerhof in Kolsass, wo sie ein beein-
druckender Ausblick auf die Tiroler Berg-
welt erwartete.
Auf dem abwechslungsreichen Programm 
standen zahlreiche bekannte Ausflugs- 
ziele. Die Reise führte unter anderem nach 
Seefeld, in die historische Altstadt von Hall 
und nach Innsbruck. Ein besonderes High-
light war die Fahrt mit der Nordkettenbahn 
auf das Hafelekar, von wo aus sich bei herr-
lichem Wetter ein beeindruckender Aus-
blick auf Innsbruck und den Naturpark 
Karwendel bot. Einige Teilnehmer nutzten 
die Gelegenheit für eine Wanderung zum 
Gipfelkreuz auf 2.256 Metern Seehöhe. 
Auch die Besichtigung der traditionsrei-
chen Glockengießerei Grassmayr durfte 
nicht fehlen.
Weitere Höhepunkte waren eine Schiffs-
rundfahrt auf dem Achensee mit Start in 

Pertisau, die durch die imposante Fjord-Landschaft zwischen 
Karwendel -und Rofangebirge führte, gefolgt von einem gemüt-
lichen Besuch auf der Gramai Alm. Ein geselliger Tiroler Abend 
mit Schuhplattln und lustigen Einlagen sorgte für beste Stim-
mung. Mit der historischen Zillertalbahn ging es von Strass nach 
Mayrhofen. Den Abschluss des Ausflugsprogramms bildete 
eine unterhaltsame Verkostung in einer Schnapsbrennerei in 
Schwendau.
Auf der Heimreise besuchten die Pensionisten noch die Tiroler 
Schaukäserei „Wilder Käser“ in Kirchdorf, wo regionale Käsespe-
zialitäten verkostet und natürlich auch eingekauft wurden. Nach 
einem letzten gemeinsamen Mittagessen wurde die Heimreise 
angetreten.
Die Pensionisten Böhlerwerk bedanken sich bei allen Teilneh-
mern für die Pünktlichkeit und gute Gemeinschaft, bei Reiselei-
terin Helga Korbel für die hervorragende Organisation sowie 
bei Josi und Kathrin Höllmüller für die ruhige und sichere Fahrt.

© Pensionisten Böhlerwerk
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Unsere Betriebe – vielfältig und 
kundennah!
In dieser Rubrik werden Firmen und Dienstleister aus 
unserer Gemeinde näher vorgestellt.

Unterstützen wir regionale Firmen und Dienstleistungs- 
betriebe!

Wirtschaft

Steckbrief – Rauchegger Thomas 
Firmenname: Rauchegger Thomas 

Branche: Holzschlägerungen und Handel 

Geschäftsführer: Rauchegger Thomas 

Gründungsjahr: 2024 

Kurzbeschreibung des 
Betriebes:  
Was wird angeboten, 
Produkt, Dienstleistung, 
Lehrlingsbetrieb: 

Arbeiten in vielfältigen Bereichen. 
 
Holzschlägerungen, Brennholzhandel, Sommer/Winterdienst 
Agrarservice  

Kontakt (Adresse, E-Mail) Rauchegger.thomas@gmail.com 
Allhartsbergerstraße 2, 3331 Hilm 

Anzahl Mitarbeiter: 1 

davon Herren: 1 
 

HILM

Steckbrief – Pretty Workout 
Firmenname: Pretty Workout 

Branche: Polesport & Fitness 

Geschäftsführer: Julia Ebner 

Gründungsjahr: 2018 

Kurzbeschreibung des 
Betriebes:  
Was wird angeboten, 
Produkt, Dienstleistung, 
Lehrlingsbetrieb: 

Pretty Workout ist ein Polesport-Studio ausschließlich für Frauen. 
In unseren Gruppenkursen starten die Teilnehmerinnen 
gemeinsam und erlernen Schritt für Schritt die Grundlagen des 
Polesports. Mit der Zeit werden neue Figuren und Kombinationen 
aufgebaut und gemeinsam weiterentwickelt. Polesport ist ein 
anspruchsvolles Ganzkörpertraining, das Kraft, Körperspannung 
und Beweglichkeit fördert. Dabei stehen sportliche 
Herausforderung, gemeinsame Erfolge und die Freude an der 
Bewegung im Mittelpunkt. 

Öffnungszeiten: Individuelle Kurszeiten 

Kontakt (Adresse, E-Mail) Dr. Theodor-Körner-Hof 7 Top 1, 3333 Böhlerwerk 
office@pretty-workout.at 
WhatsApp: Pretty-Workout: 0664 9988766 
Tel.: 0660 9988766 

Website: www.pretty-workout.at 

Facebook: Pretty-Workout 

Anzahl Mitarbeiter: 3 

davon Damen: 3 

Besondere Tätigkeiten / 
Aktivitäten:  
(z.B. Tag der offenen Tür, ….) 

Polesport-Kurse, Polter-Specials, Team-Building 

Wussten Sie, ……. dass beim Polesport die Körperform keine Rolle spielt? Jede Frau 
kann an der Pole ihre eigenen Stärken entdecken.  

Motto des Betriebes: STRONGER BODY. STONGER MIND. PRETTY YOU 
 

BÖHLERWERK
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Nachhaltigkeit / Umwelt

Gefahrenstelle: Wildwuchernde 
Hecken und Sträucher im 
Kreuzungsbereich
Wir dürfen in Erinnerung rufen, dass besonders in Kreuzungsbe-
reichen der regelmäßige Rückschnitt von Hecken und Sträuchern 
zu beachten ist. Dadurch wird nicht nur der Einsichtsbereich in 
den Kreuzungsbereich verbessert, auch die gültigen Verkehrs-
zeichen sind somit sichtbarer und die Straßenbeleuchtung wirksamer.
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Bitte beachten Sie auch, dass die Zufahrt 
bzw. Durchfahrt auch für große Fahrzeuge 
(Müllfahrzeuge, LKW’s, …) ohne Behinde-
rung gewährleistet sein muss. Die lichte 
Höhe für Zufahrtsstraßen und Wege zu 
einzelnen  Liegenschaften muss mindestens 
4,5 m aufweisen. Aufgrund der Erkenntnis 
des OGH haftet der Eigentümer der Bäume 
bei Schäden!
Anfallender Strauchschnitt kann an den 
2 Sammelstellen im Gemeindegebiet 
(Rosenau und Böhlerwerk) kostenlos 
entsorgt werden!

Referent Dr. Georg Grünberg
Georg Grünberg hat in Wien maturiert, dort auch Völkerkunde 
und Linguistik studiert und ist dann zu weiteren Studien nach 
Sao Paulo / Brasilien gegangen.
Seine ersten Feldforschungen waren beim Volk der Kaiabi im 
Amazonasgebiet.
Angesichts der schweren Menschenrechtsverletzungen, denen 
Indigene ausgesetzt sind, wurde dieser Aufenthalt zum Schlüssel- 
erlebnis für seinen weiteren Lebensweg.
Er arbeitete an verschiedenen Universitäten aber vor allem mit 
verschiedenen Völkern in Brasilien, Paraguay, Mexiko, Guate- 
mala und Nicaragua.
Er verbrachte längere Zeit am oberen Rio Negro bei FOIRN, der 
Partnerorganisation von Klimabündnis Österreich.
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Veranstaltungsnachlese – Seitenblicke
Schauturnen begeis-
terte bei sommerlichen 
Temperaturen
Bei hochsommerlichen (32 °C) lockte das 
diesjährige Schauturnen über 300 Zuschau-
erinnen und Zuschauer an. 65 Kinder und 
Jugendliche zeigten mit viel Begeisterung 
ihr Können und sorgten für ein abwechs-
lungsreiches und beeindruckendes Pro-
gramm.
Von den Kleinsten im Alter von 4 bis 7 Jahren 
über die Mädchen- und Burschenriege 
bis hin zur Leistungsriege präsentierten 
die Turnerinnen und Turner ihr Können 
an verschiedenen Stationen und Geräten. 
Zu den Höhepunkten zählten die spek-
takulären Sprünge auf der Air-Tumbling-
bahn sowie die Vorführungen an Balken, 
Boden, Reck, Barren und Minitrampolin. 
Den stimmungsvollen Abschluss bildete 
eine schwungvolle Tanzvorführung.
Für die Moderation sorgte Fritz Smetana, 
musikalisch begleitet wurde die Veran-
staltung von DJ Gy. Als Ehrengäste konn-
ten Sportreferent Harald Matzinger, Bür-
germeister Thomas Raidl und Staatssekre-
tärin Ulrike Königsberger-Ludwig begrüßt 
werden.

Doppel – das Fest 2026
Unter diesem Motto lud die FF Doppel am 11. und 12. Juli zum 
traditionellen Zeltfest ein.
Wie gewohnt startet das Fest am Samstag um 13 Uhr mit dem 
Nassübungsvergleich. Es waren wieder 17 Gruppen am Start, 
die sich in 2 Wertungsgruppen spannende Bewerbe lieferten. 
In der Gästeklasse gewann die FF Ertl mit 424,41 Punkten vor 
der Gruppe der FF Krenstetten mit 422,60 Punkten. Den dritten 
Rang erreichten die Kameraden der FF Kornberg-Schlickenreith 
mit 421,53 Punkten. In der Klasse Abschnitt erreichten die 
Gruppen der FF Hiesbach den 3. und 2. Rang. Den Sieg holten 
sich die Hausherren, die Gruppe Doppel 1.
Nach den packenden Bewerben und der Siegerehrung, die von 
der  TMK Konradsheim musikalisch umrahmt wurde, marschier-
ten alle gemeinsam ins Festzelt ein, um dann bei den Klängen 
der TMK Konradsheim einen gemütlichen Dämmerschoppen zu 
erleben. Ab 22 Uhr feierten die Besucher dann mit der Gruppe 
„Die Südsteirer“ bis in die frühen Morgenstunden.
Am Sonntag startete das Fest traditionell mit dem Gottesdienst 
mit Pater Vitus und der musikalischen Umrahmung des Musik-
vereines Ertl. Der Frühschoppen mit guter Stimmung wurde 
ausgiebig von den Gästen bei guten Speisen und kühlen Ge- 
tränken genossen, ehe dann noch die Kachlofamusi ebenfalls 
aus Ertl den Festausklang anstimmte.

Bewerbsergebnis
Abschnitt:
1.............................Doppel 1
2.............................Hiesbach 1
3.............................Hiesbach 2
4.............................Allhartsberg 2
5.............................Doppel 2
6.............................Allhartsberg 1

Gäste:
1.............................Ertl
2.............................Krenstetten 2
3.............................Kornberg-Schlickenreith
4.............................Hochstrass 1
5.............................St. Georgen/Klaus 1
6.............................Euratsfeld
7.............................Aigen 2
8.............................Seitenstetten-Markt
9.............................Strengberg

© FF Doppel

Obmann Otto Holderbaum bedankte sich abschließend bei 
allen Übungsleiterinnen und Übungsleitern, Eltern, Helferinnen 
und Helfern sowie den unterstützenden Firmen. Dank der großen 
Unterstützung konnte auch heuer wieder ein gelungenes Turn-
fest auf die Beine gestellt werden.

© ATUS Turnen

Zahlreiche Blutspenden 
in Rosenau
Erfreuliche 103 Personen nutzten am 7. August in der Festhalle 
Rosenau die Möglichkeit, Blut zu spenden! Die Organisatoren 
dieser Blutspendeaktion – Rotes Kreuz und ÖVP Sonntagberg – 
danken allen, welche mitgeholfen haben, einen wertvollen Bei-
trag für das Gesundheitswesen zu leisten!
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© Marktgemeinde Sonntagberg

Sonnen.Tanz am Sonn-
tagberg – das Most-
viertel tanzte in den 
Sonnenuntergang
Mit „Sonnen.Tanz“ am Sonntagberg ver-
wandelte PAS Events das Areal rund um 
die Basilika in eine außergewöhnliche 
Open-Air-Kulisse in ein Sommer-Highlight 
der Region.
Von Jung bis Älter war alles vertreten. Auch 
Familien waren mit dabei – für die jüngsten 
Gäste mit entsprechendem Gehörschutz. 
Genau diese bunte Mischung machte die 
besondere Stimmung der Veranstaltung 
aus.
Musikalisch spannte sich der Bogen von 
sommerlichen House- und Deep-House-
Tracks, bis hin zu treibenden Techno-Beats. 
DJs und Deejanes aus ganz Österreich sorg-
ten vor der einzigartigen Kulisse des Sonn-
tagbergs für den perfekten Soundtrack 
zum Sonnenuntergang. Mit fortschreiten-
der Stunde wurden die Beats härter – und 
die Menge bebte.
Dank der Unterstützung starker Partner 
und der Gemeinde Sonntagberg konnte 
Sonnen.Tanz bei freiem Eintritt stattfinden. 

© PAS Events GmbH

Ein Konzept, das voll aufging: Gemeinsam feiern, gute Musik 
genießen und dabei eine der wohl schönsten Aussichten des 
Mostviertels erleben.

Musikanten-Stockschützen- 
turnier in Böhlerwerk
Am Samstag, dem 25. Juli, lud die Werksmusikkapelle Böhler-
werk zum bereits traditionellen Musikanten-Stockschützentur-
nier auf den Stockschützenplatz in Böhlerwerk ein.
Ab 13 Uhr traten 11 Moarschaften aus umliegenden Musikver-
einen gegeneinander an und sorgten für einen geselligen und 
spannenden Nachmittag. Mit viel Ehrgeiz und guter Stimmung 
wurde um den Turniersieg gekämpft. Am Ende konnte sich 
die Musikkapelle Aschbach-Markt durchsetzen und den Sieg 
für sich entscheiden. Herzliche Gratulation!

© Karin Novak – Der Ybbstaler

Am Abend ging es musikalisch weiter: 
Die TMK St. Leonhard/Walde sorgte beim 
anschließenden Dämmerschoppen für 
beste Unterhaltung und einen gemütli-
chen Ausklang des Veranstaltungstages.
Die Werksmusikkapelle Böhlerwerk be- 
dankte sich herzlich bei allen teilnehmen-
den Moarschaften, den zahlreichen Besu-
cherinnen und Besuchern sowie bei den 
vielen Helferinnen und Helfern, die zum 
Gelingen der Veranstaltung beigetragen 
haben. Ein besonderer Dank gilt auch den 
Sponsoren und Unterstützern.© Werksmusikkapelle Böhlerwerk

Musik beim Türkenbrunnen
Zu einem gemütlichen Beisammensein beim traditionellen 
Türkenbrunnen-Fest des Kulturreferates am 15. August fanden 
sich Jung und Alt bei sommerlichen Temperaturen ein. Mit 
schwungvollen Weisen unterhielt die Gruppe VoiXkantn die 
zahlreichen Besucher. Kulinarisch sorgte die FF Sonntagberg 
für Speis und Trank.

Erfolgreiches Zeughausfest 
der FF Rosenau
Dank der zahlreichen Besucherinnen und Besucher herrschte 
an beiden Tagen eine ausgelassene Stimmung. Es wurde viel 
gelacht, getanzt und gemeinsam gefeiert.

Am Samstag sorgten DJ GÜGÜ und DJ Luk 
mit ihrer Musik für beste Stimmung. Am 
Sonntag übernahm die Werksmusikkapelle 
Böhlerwerk die musikalische Umrah-
mung und begeisterte die Gäste. Beson-
ders erfreulich war auch der Besuch der 
Partnerfeuerwehr Bodman-Ludwigshafen.

© FF Rosenau
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KSV Double Iron Trophy 
6.0 wieder ein voller 
Erfolg
Von 19. bis 23. August ging es auf der 
Tennisanlage des KSV Böhlerwerk wieder 
ordentlich zur Sache. Bereits zum sechs-
ten Mal wurde die Double Iron Trophy aus-
getragen – ein Doppelturnier, das mittler-
weile weit über die Vereinsgrenzen hinaus 
bekannt ist und für viele ein Fixpunkt im 
Turnierkalender geworden ist.
Mit insgesamt 77 Doppelmeldungen war 
das Teilnehmerfeld auch heuer wieder 
groß. In den einzelnen Bewerben wurde 
über fünf Tage um jeden Punkt gekämpft. 
Besonders bei den Finalspielen wurde es 
noch einmal richtig spannend, bevor die 
Sieger feststanden.

Die Sieger:
Herren A .................. Jonas Krahofer & Michael Buchinger
Herren B .................David Granzer & Patrick Härtinger
Herren C ..................Marcus Fischböck & Manuel Pfaffenlehner
Damen ....................Sophia Brandstetter & Tanja Loidl 
Mixed .......................Vanessa Rieß & Jürgen Riess
Herzliche Gratulation an alle Sieger und natürlich auch an alle 
Teilnehmer, die mit viel Einsatz und Freude dabei waren.
Was die Double Iron Trophy aber neben dem Tennis ausmacht, 
ist vor allem das Miteinander. Rund um die Matches wurde 
gemeinsam gegessen, getrunken und gefeiert. Viele Spieler blie-
ben auch nach ihren Begegnungen noch auf der Anlage und 
genossen die Zeit mit Freunden und anderen Teilnehmern. 
Genau diese Mischung aus Tennis und Geselligkeit macht das 
Turnier für viele zu etwas Besonderem.
Hinter einer Veranstaltung wie der Double Iron Trophy steckt 
natürlich auch jede Menge Arbeit. Bereits lange vor dem ersten 
Match wurde organisiert, vorbereitet und aufgebaut. Während 
des Turniers kümmerten sich zahlreiche Helferinnen und Helfer 
um die Plätze, die Turnierorganisation, die Bewirtung und alles, 
was rundherum dazugehört.
Ohne diesen Einsatz wäre ein Turnier in dieser Größe nicht mög-
lich. Deshalb möchte sich der Vorstand des KSV Böhlerwerk bei 
allen bedanken, die zum Gelingen der Double Iron Trophy bei-
getragen haben.
Ein großes Dankeschön geht auch an den Hauptsponsor voestal-
pine Precision Strip sowie an alle weiteren Sponsoren und Unter-
stützer, die das Turnier auch heuer wieder möglich gemacht 
haben.
Auch bei der Marktgemeinde Sonntagberg und bei den Anrai-
nern der Tennisanlage bedankt sich der KSV für die Unterstüt-
zung und das Verständnis während der fünf Turniertage.
Nach fünf intensiven, aber vor allem schönen Tagen auf der Ten-
nisanlage bleibt vor allem eines: die Erinnerung an viele span-
nende Matches, zahlreiche gesellige Stunden und ein starkes 
Miteinander im Verein.
Und eines ist jetzt schon klar: Die Vorbereitungen für die Double 
Iron Trophy 7.0 dürfen kommen.

Matchpatronanz beim 
FC Sonntagberg
Traditionellerweise übernimmt die Marktgemeinde Sonntag-
berg bei einem der ersten Heimspiele der Saison die Patro- 
nanz und den Matchball. 
Der FC Sonntagberg bedankte sich für die Übernahme der 
Matchpatronanz durch Bgm. Thomas Raidl und für den Match-
ball bei Sportreferates gGR Harald Matzinger, vertreten durch 
Günther Hammerschmid, mit einem 4:2 Sieg!
Wir wünschen unserem Fußballteam des FC Sonntagberg für 
die restlichen Spiele der Herbstsaison alles Gute!© Kilian Koger

Spannende Doppel-Action beim 
Sign7-Turnier in Rosenau
Vier Tage lang stand der Tennisplatz in Rosenau ganz im Zeichen 
des Doppels: Von 28. Juli bis 2. August ging das Sign7 Doppel- 
turnier des ATUS Rosenau über die Bühne. Bei heißem Sommer-
wetter traten insgesamt 52 Anmeldungen in fünf Bewerben an 
und lieferten sportlich hochklassige Matches.
Die Sieger im Überblick:
Damen B:
1. Platz ... Lena Lugbauer/Silvia Furtner
2. Platz ... Susanne Wachauer/Anna Staudecker
Mixed:
1. Platz ... Sylvia Loibl/Christoph Kuterna
2. Platz ... Markus Staudecker/Anna Staudecker
Herren C:
1. Platz ... Noah Dautinger/Rudolf Jesch
2. Platz ... Jonas Reitbauer/Julian Lugbauer
Herren B:
1. Platz ... Markus Staudecker/Thomas Steindler
2. Platz ... Michael Wagner/Felix Preinfalk
Herren A:
1. Platz ... Michael Granzer/Luca Peschek
2. Platz ... Laurenz Berchtold/Jürgen Florian

Die Siegerehrung fand in Anwesenheit 
von Bürgermeister Thomas Raidl, Sportre-
ferent Harald Matzinger und dem Haupt-
sponsor Sign7 statt. Highlights der Sieger 
sind auf noetv zu sehen.
Der ATUS Rosenau bedankt sich herzlich 
bei allen Unterstützern, Helfern, Sponsoren 
und Spielern für ein gelungenes Turnier!

© ATUS Rosenau

Sieger Damen

Sieger Mixed

Sieger Herren A
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MOT16 – Rennfahr-
zeuge live
Da das Ybbstal eine lange und erfolgreiche 
Tradition bei nationalen und internationa-
len Motorsportbewerben mit großartigen 
Erfolgen (bis hin zu Weltmeistern!) hat, war 
es dem Veranstalter „Scuderia Sedici“ rund 
um Peter Friesenegger ein großes Anlie-
gen, E-MOT-ionen und MOT-ivation zum 

Motorsport der jungen Generation weiterzugeben und erleben 
zu lassen bzw. den „älteren“ Semestern eine Möglichkeit zum 
Austausch und zum Revue-passieren-lassen zu geben. 
Dazu fand am 12. und 13. September in der Halle der Stock- 
schützen des KSV Böhlerwerk erstmalig die Veranstaltung 
MOT16 statt – getreu  dem Motto: „Der Geist des Teilens, der 
gegenseitigen Unterstützung und des gemeinsamen Austau-
sches fördert den Motorsport, die Kultur und die Freude.“
Angefangen bei professionellen Seifenkistenwagen, über Renn-
karts und Rennmotorräder sowie Rallyefahrzeugen und Mono-
posto- (Formel-) Rennwagen, wurde ein großes Spektrum des 
Motorsports abgebildet. Auch ein sportliches E-Auto war vertre-
ten und hat bewiesen, dass der Motorsport die Grundlage jeder 
Entwicklung gerade auch von Serienfahrzeugen ist.
Für jede Kategorie gab es historische und moderne Fahrzeuge 
zu bestaunen und anzufassen – auch „Probesitzen“ war möglich!
Die jeweiligen Besitzer standen den Besuchern mit ihrem Fach-
wissen und Anekdoten aus der Motorsportgeschichte fachkun-
dig zur Verfügung.
Wirklich spannende Rad-an-Rad Duelle gab es auf einer Nach-
bildung des „Red-Bull-Ringes“, wo Fahrzeuge im Maßstab 1:50 
von den großen und kleinen Besuchern ferngesteuert um die 
Wette flitzten.
Wer einen kulinarischen Boxenstopp machen wollte, war beim 
Event gerade richtig – das Team der Stockschützen des KSV Böh-
lerwerk sorgte sich perfekt ums leibliche Wohl der Besucher.
Erfreulicherweise konnten an beiden Tagen insgesamt rund 
1.000 Besucher gezählt werden – aber der eigentliche Erfolg 
ließ sich am Lächeln in den Gesichtern der Besucher ablesen. 
Durch deren freiwillige Spenden konnten schließlich über 
€ 1.000,-- der Marktgemeinde Sonntagberg für soziale Zwecke 
überreicht werden!
Ein besonderer Dank gilt den Stockschützen des KSV Böhler-
werk für die tatkräftige Unterstützung und die perfekt passende 
Örtlichkeit, der Marktgemeinde Sonntagberg sowie allen Unter-
stützern!

Fünf Jahre BruckZuckMusi – 
Jubiläumskonzert in der Festhalle 
Rosenau
Ein ganz besonderes musikalisches Jubiläum wurde am 26. Sep-
tember in der Festhalle Rosenau gefeiert: Die BruckZuckMusi 
blickte auf fünf erfolgreiche Jahre gemeinsamen Musizierens 
zurück und präsentierte zugleich ihre erste eigene CD „Unter-
wegs“.
Die sieben Musikerinnen und Musiker begeisterten das Pub-
likum mit einem abwechslungsreichen Programm, das von 
eigenen Arrangements und Eigenkompositionen bis hin zu neu 
interpretierten volksmusikalischen Stücken reichte.

© Andreas Pils

© Scuderia Sedici

Die Freude am gemeinsamen Musizieren 
und die Begeisterung für die alpenländi-
sche Volksmusik waren dabei in jedem 
Stück spürbar.
Musikalisch unterstützt wurde die Bruck-
ZuckMusi an diesem besonderen Abend 
von der Köllachkuchlmusi und der Pulver- 
riedl Geigenmusi. Gemeinsam sorgten die 
drei Formationen für einen stimmungs-
vollen und abwechslungsreichen Konzert- 
abend mit mitreißender Musik, gemüt- 
licher Atmosphäre und bester Unterhal-
tung.
Mit der CD „UNTERWEGS“ hält die Bruck-
ZuckMusi eine Momentaufnahme ihrer 
bisherigen musikalischen Reise fest – fünf 
Jahre voller gemeinsamer Erlebnisse, 
kreativer Ideen und großer Freude an der 
Musik. 
Das Publikum bedankte sich mit viel 
Applaus und machte das Jubiläumskon-
zert zu einem rundum gelungenen Abend. 

CD’s können unter www.bruckzuckmusi.at 
sowie bei der Volkskultur NÖ zum Preis von 
€ 18,- erworben werden. 

Traditioneller Bauernbundball
Am 19. September fand im Gasthof Lagler wieder der Bauern- 
bundball statt. Bauernbund Obfrau Erika Besendorfer und ihr 
Stellvertreter Franz Bogner durften dazu zahlreiche Gäste be- 
grüßen, unter anderem LAbg. Mario Wührer und Bgm. Thomas 
Raidl. Die Volkstanzgruppe Windhag sorgte zu Beginn und bei 
der Mitternachtseinlage für einen stimmungsvollen Abend. 
Auch die Showeinlage der Sonntagberger Bäuerinnen wurde 
begeistert aufgenommen.
Die Tombola und die schon traditionelle Tortenversteigerung 
gehörten natürlich auch dazu. Danke an die Besucher und die 
Mitwirkenden, die den Bauernbundball zu einem besonderen 
Abend gemacht haben.

© Der Ybbstaler – Karin Novak© Bauernbund Sonntagberg

© Bauernbund Sonntagberg
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80 Jahre KSV Böhler-
werk – ein gelungenes 
Jubiläumsfest
Der KSV Böhlerwerk feierte am 19. Sep-
tember sein 80-jähriges Bestehen mit 
einem gelungenen Jubiläumsfest, an dem 
die Sektionen Stock, Schach und Tennis 
mitwirkten.
Neben mehreren Ehrungen der einzelnen 
Sektionen sowie des Gesamt-KSV sorgten 
Live-Musik und ein gemütliches Beisam-
mensein für beste Stimmung.
Für das leibliche Wohl wurden die Gäste 
mit Weißwürsten, Käsekrainern, gutem 
Wein und Sturm bestens versorgt.
Ein besonderer Dank gilt Bgm. Thomas Raidl, 
SPÖ-Vorsitzender GR. Hannelore Grem 
und Sportreferent gGR Harald Matzinger 
für ihren Besuch.
Besondere Freude bereitete den Mitglie-
dern des KSV eine köstliche Jubiläum-
storte, die die SPÖ Sonntagberg zum Jubi-
läum überreichte.
Ein besonderer Dank gilt allen Helferinnen 
und Helfern, die zum Gelingen des Festes 
beigetragen haben.

Bildung & Schule

Wandertag Sonntagberg 
Beim Herbstwandertag des Kindergartens Sonntagberg nach 
Baichberg waren die Kinder mit viel Freude und Ausdauer unter-
wegs. Die Wanderung war zwar anstrengend, doch mit ein paar 
Pausen zum Verschnaufen und einer guten Jause konnten alle 
den Weg schaffen.

Als Abschluss eines tollen und erlebnis-
reichen Tages durften sich die Kinder bei 
Familie Atschreiter über ein leckeres Eis 
freuen.

Insektenhotel im 
Kindergarten Böhler-
werk
Das zur Prädikatisierung vom Vertreter 
der Naturparke Alexander Schnabel über- 
reichte Insektenhotel wurde im Garten 
aufgestellt. Damit die zahlreichen Nütz-
linge wie Wildbienen und Käfer einen 
geschützten Lebensraum erhalten und 
den Kindern die Möglichkeit zum Beob- 
achten der Insekten gegeben ist, darf ein 
Teil des Gartens im Kindergarten Böhler-
werk sich in eine Blumenwiese verwandeln.
Gleichzeitig freuen sich die Kinder, damit 
einen kleinen, aber wertvollen Beitrag zur 
Förderung der Artenvielfalt in unserer 
Gemeinde zu leisten.
Vielen Dank auch an „unsere“ Bauhof-
mitarbeiter für die Unterstützung bei der 
Umsetzung des Projektes.

© KG Sonntagberg

© KG Böhlerwerk

Kirtag am Sonntagberg
Am 4. Oktober fand am Sonntagberg der traditionelle Michaeli- 
Kirtag statt. Nach dem Hochamt, welches feierlich von der Chor- 
und Orchestergemeinschaft Sonntagberg unter der Leitung von 
Johannes Sulzer mitgestaltet wurde, hielt der Verein Basilika 
Sonntagberg wieder die Generalversammlung ab.
Beim anschließenden Kirtag und Frühschoppen, welcher von 
der Gruppe „Quintessenz“ musikalisch umrahmt wurde, ge- 
nossen die zahlreichen Besucherinnen und Besuchern bei 
tollem Herbstwetter den Tag.

„TKM Austria – Gib OIS“ holt den 
Sieg bei der Ortsmeisterschaft 
Rosenau
Am 3. Oktober fand die 
diesjährige Ortsmeister-
schaft im Stockschießen 
in Rosenau statt. Insge-
samt 19 Mannschaften 
kämpften in spannenden 
und fairen Kehren um 
den begehrten Ortstitel. 
Am Ende setzte sich das 
Team „TKM Austria – Gib 
OIS“ mit hervorragenden 
30:6 Punkten durch und 
sicherte sich den verdien-
ten Turniersieg. Auf dem zweiten Rang folgte knapp dahinter 
die Mannschaft „Kaiserstüberl“ mit 29:7 Punkten. Das Podest 
komplettierte der „TTV ATUS Rosenau“ (27:9 Punkte), der sich 
aufgrund der besseren Stockdifferenz hauchdünn vor der punk-
tegleichen Mannschaft „Die Schönen und das Biest“ durch- 
setzen konnte. 
Neben dem sportlichen Ehrgeiz stand vor allem die Kamerad-
schaft und der Spaß am Stocksport im Vordergrund. Ein herzli-
cher Dank gilt allen Teilnehmern, Helfern sowie Unterstützern, 
die zu diesem gelungenen Turnier beigetragen haben.  
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Fahrt zum Tag der 
Artenvielfalt nach 
Biberbach
Am 2. Juni durften die Kinder des Kinder-
gartens Böhlerwerk am Tag der Arten-
vielfalt in Biberbach teilnehmen. Einge-
laden und organisiert wurde dieser Tag 
vom „Naturpark Ybbstal“. Gemeinsam mit 
anderen Naturparkkindergärten reisten 
die Kinder mit dem Bus zum Waldspiel-
platz nach Biberbach. Dort waren einige 
Stationen zum Thema „Leben in der Dun-
kelheit“ von Jägern und Mitarbeitern des 
Naturparks vorbereitet.

Dazwischen blieb auch noch Zeit, sich am Spielplatz auszutoben. 
Müde, aber voller neuer Eindrücke und Wissen ging es zu Mittag 
wieder zurück in den Kindergarten.

Zwei kleine neue 
Bewohner im Kinder-
garten Rosenau
Große Freude herrscht im Kindergarten 
Rosenau, denn es wurden zwei Baby- 
Achatschnecken willkommen geheißen! 

© KG Böhlerwerk

Ein herzliches Dankeschön an das ehe-
malige Kindergartenkind Finn Ecker, 
der dem Kindergarten die kleinen 
Schnecken geschenkt hat.
Das Terrarium bietet den Kindern die 
Möglichkeit, die Schnecken im Alltag 
zu beobachten und ihre Entwicklung 
hautnah mitzuerleben. Dabei werden 
Neugier, Verantwortungsbewusstsein 

und ein achtsamer Umgang mit Lebewesen gefördert. Die Kin-
der lernen spielerisch, Bedürfnisse von Tieren wahrzunehmen, 
Verantwortung zu übernehmen und die Natur mit allen Sinnen 
zu entdecken.
Auch für das gemeinsame und gruppenübergreifende Lernen 
ist das Schneckenprojekt eine wertvolle Bereicherung: Die 
Kinder stellen Fragen, tauschen Beobachtungen aus und ent- 
wickeln dabei ihr sprachliches, soziales und naturwissenschaft-
liches Verständnis.
Danke an die Firma Holzspezis für die individuell angepasste 
Holzkonstruktion für das Terrarium. Damit haben die neuen 
kleinen Bewohner ein sicheres Zuhause bekommen. 
Alle freuen sich schon auf viele spannende Beobachtungen mit 
den kleinen Schneckenfreunden! 

© Kindergarten Rosenau

Guter Start in ein neues Schuljahr
Für 19 Kinder der Volkschule Rosenau und für 16 Kinder der 
Volkschule Böhlerwerk beginnt heuer ein ganz besonderer 
Lebensabschnitt: Sie besuchen erstmals die 1. Klasse und star-
ten damit in ihre Schulzeit. Mit Neugier, Vorfreude und sicherlich 
auch ein wenig Aufregung haben die Taferlklassler ihre ersten 
Schultage erlebt. 
Eine schöne Unterstützung zum Schulbeginn kommt von der 
Gemeinde: Die Marktgemeinde Sonntagberg finanziert für alle 
Kinder der 1. Klasse die benötigten Schulhefte. Damit wird den 
Familien der Start ins neue Schuljahr erleichtert und gleichzeitig 
ein wertvoller Beitrag für unsere jüngsten Gemeindebürgerin-
nen und Gemeindebürger geleistet. 
„Wir freuen uns sehr über unsere neuen Schulkinder und wün-
schen allen Schülerinnen und Schülern eine wunderschöne, 
spannende und erfolgreiche Schulzeit, viele neue Freundschaf-
ten und vor allem ganz viel Freude beim Lernen und Entdecken!“, 
freut sich Schulleiterin Gerlinde Schnetzinger.

Die Kraft der vier Tiere
Im Rahmen der schulischen Lernberatung 
nehmen alle vier Klassen der Volksschule 
Böhlerwerk an einem Ressourcentraining 
mit Sonja Straßer teil. Die Kinder lernen 
dabei spielerisch „die Kraft der vier Tiere“ 
kennen. Mit Körperübungen aus Qigong 
und Aikido trainieren die Kinder Eigenver-
antwortung, Selbstachtung und Rücksicht-
nahme.

© VS Rosenau

© VS Böhlerwerk

© VS Böhlerwerk
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Verkehrserziehung in 
den Volksschulen Böhler- 
werk und Rosenau
Mit dem Radfahrworkshop der 4. Klassen 
über klimaaktivmobil vom Bundesministe-
rium kamen die Viertklässler dem ersehn-
ten Radführerschein bereits etwas näher. 
Bei diesem Workshop wurde mit den Kin-
dern die genaue Strecke für den Radfüh-
rerschein begutachtet und abgefahren. 
Außerdem wurden die Räder auf die Ver-
kehrstauglichkeit überprüft. Nun lag es an 
den Kindern und Eltern, die Strecke oftmals 
zu üben, um genügend Verkehrssicherheit 
zu bekommen. Außerdem konnte das 
theoretische Wissen angewendet werden.
Anfang Oktober fand die Radfahrprüfung 
statt und so dürfen wir auf viele tüchtige 
und sichere Radfahrer und Radfahrerin-
nen hoffen. © VS Böhlerwerk

© VS Rosenau Bienentag der MS Sonntagberg
Im Rahmen des Wahlpflichtfaches „KULIMU – kulinarischer, lite-
rarischer und multimedialer Unterricht“ sowie im Biologieunter-
richt der beiden 2. Klassen veranstaltete die Mittelschule Sonn-
tagberg einen abwechslungsreichen und informativen Bienen-
tag. Dabei konnten die Schülerinnen und Schüler eindrucksvoll 
präsentieren, was sie im Laufe des Schuljahres rund um das 
Thema Bienen gelernt und praktisch umgesetzt haben.
Bereits im Vorfeld wurden zahlreiche Projekte vorbereitet: So 
stellten die Jugendlichen unter anderem Oxymel her, schleu-
derten und füllten Honig aus dem schuleigenen Bienenstock ab 
und entwarfen dafür eigene Etiketten. Die für die Honigabfül-
lung verwendeten Gläser wurden dankenswerterweise von der 
Firma Honigraum Pöcksteiner aus St. Georgen zur Verfügung 
gestellt. Darüber hinaus gestalteten sie Informationsbroschü-
ren sowie Wildbienen- und Insektenhotels in Handarbeit.
Ein besonderes Highlight war die feierliche Übergabe eines 
Insektenhotels an die Gemeinde. Insgesamt wurden 15 weitere 
Wildbienen- und Insektenhotels an verschiedenen Standorten 
in Böhlerwerk, Sonntagberg, Rosenau, der Basilika Sonntagberg 
sowie im bienenfreundlichen Schulgarten aufgestellt.

Der Bienentag selbst bot vor dem Ge- 
meindeamt ein vielfältiges Programm mit 
zahlreichen Stationen, die von den Schü-
lern der MS Sonntagberg betreut wurden. 
Kinderschminken, ein Wasserparcours 
und viele weitere Mitmachangebote sorg-
ten für Begeisterung bei den Besuchern. 
Auch den Eltern und Schülern aus umlie-
genden Volksschulen wurde eindrucksvoll 
gezeigt, wie das im Unterricht erworbene 
Wissen praxisnah angewendet und weiter-
gegeben wurde.
Auch zahlreiche Ehrengäste ließen sich den 
Bienentag nicht entgehen. Bürgermeister 
Thomas Raidl besuchte gemeinsam mit 
mehreren Gemeinderäten sowie Mitarbei-
tern der Gemeinde die Veranstaltung und 
zeigte sich beeindruckt vom Engagement 
der Jugendlichen.
Ebenso begeistert äußerte sich Direktor 
Peter Holzfeind. Sein besonderer Dank 
galt den Lehrkräften Philipp Deinhofer, 
Tanja Schönegger und Daniela Geierlehner 
sowie allen beteiligten Schülern, die mit 
großem Einsatz zum Gelingen dieses wich-
tigen Projekts beigetragen haben.
Der Bienentag der MS Sonntagberg machte 
deutlich, wie wertvoll praxisorientierter 
Unterricht für das Verständnis von Natur, 
Nachhaltigkeit und Artenvielfalt ist – und 
wie viel Begeisterung junge Menschen für 
den Schutz der Bienen entwickeln können.

© MS Sonntagberg
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MS Sonntagberg 
meldet sich zurück – 
stärker denn je!
Nach den Sommerferien herrscht in der 
Mittelschule Sonntagberg wieder reges 
Leben. Mit 113 Schülerinnen und Schü-
lern und 15 Lehrpersonen ist die Schule 
so stark besetzt wie noch nie. Diese erfreu-
liche Entwicklung zeigt, dass die MS Sonn-
tagberg als moderner Bildungsstandort in 
der Region sehr gut angenommen wird.
„Wir freuen uns sehr über den starken 
Zuwachs an Schülerinnen und Schülern 
und starten mit großer Motivation in das 
neue Schuljahr. Unsere Schule hat sich in 
den vergangenen Jahren enorm weiterent-
wickelt – pädagogisch, räumlich und auch 
in der Zusammenarbeit mit unseren Part-
nerbetrieben. Besonders wichtig ist uns, 
unseren Jugendlichen neben einer guten 
schulischen Ausbildung auch Einblicke in 
die Berufswelt zu ermöglichen. Die vie-
len engagierten Unternehmen in unserer 
Region sind dabei wertvolle Partner. Wir 
haben noch viel vor und freuen uns darauf, 
gemeinsam mit unseren Schülerinnen und 
Schülern die nächsten Schritte zu gehen“, 
so Direktor Peter Holzfeind, MS Sonntagberg.
Gemeinsam starten und Neues 
erleben
Die erste Schulwoche stand ganz im Zei-
chen des Kennenlernens, der Workshops 
und des Teambuildings. Gerade zu Beginn 
eines neuen Schuljahres ist es wichtig, 
als Gemeinschaft zusammenzuwachsen, 
neue Kontakte zu knüpfen und mit Moti-
vation in das kommende Schuljahr zu 
starten.

Ein besonderer Schwerpunkt lag dabei auch auf der Berufs- 
orientierung. Die beiden 4. Klassen erhielten spannende Ein-
blicke in vier regionale Unternehmen und durften im Rahmen 
von Betriebsbesichtigungen bei SAR Anlagenbau GmbH, Welser 
Profile GmbH, voestalpine Precision Strip GmbH, TKM Austria 
GmbH hinter die Kulissen blicken. Die Schülerinnen und Schü-
ler konnten dabei verschiedene Berufsfelder kennenlernen, 
Arbeitsabläufe hautnah erleben und wertvolle Eindrücke für 
ihre eigene berufliche Zukunft sammeln.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen vier Unternehmen für die 
großartigen Betriebsbesichtigungen, die interessanten Einbli-
cke und die Möglichkeit, individuelle Schnuppertage zu ver-
einbaren. Solche Kooperationen sind für die Jugendlichen eine 
besonders wertvolle Unterstützung bei der Berufsorientierung.

© MS Sonntagberg

Endlich wieder Schule
Auf einen gelungenen Schulstart blicken die Kinder der 1. Klasse 
und auch alle anderen Klassen in der Privaten Volksschule Gleiß. 
Gemeinsam starteten die Kinder mit dem Kennenlernen, Spaß 
und Freude am gemeinsamen Lernen im wunderschönen Schul-
haus und dem angrenzenden tollen Schulgarten. Alle sind schon 
gespannt, was das Schuljahr alles bringen wird.

© PVS Gleiß

PMS Gleiß – Wasser-
schule
Die Private Mittelschule in Gleiß installierte 
im neu renovierten Schulhaus einen 
zusätzlichen Wasserspender, bei dem die 
Schülerinnen und Schüler gratis zwischen 
3 verschiedenen Arten von Wasser wäh-
len können. Die Schule liefert damit einen 
wichtigen Beitrag zur Gesundheit der Kinder, 
um den Zuckerkonsum zu reduzieren.

© PVS Gleiß

© PMS Gleiß

Wandertag der PVS Gleiß auf den 
Sonntagberg
Ein herrliches Ausflugsziel vor der Haustüre ist der Sonntagberg. 
Immer wieder wandern die Schülerinnen und Schüler der Pri-
vaten Volksschule Gleiß gerne hinauf und hinunter durch den 
Wald und Wiesen – und das mit vielen tollen Erlebnissen. Durch 
die ganzjährige Waldpädagogik in der Nähe des Mostbrunnens 
haben die Kinder schon viel gelernt. Dieses Wissen macht sich 
dann bei den Wanderungen bemerkbar. Sie gehen dadurch 
noch aufmerksamer durch die Natur.

Bi
ld

un
g 

&
 S

ch
ul

e

Bi
ld

un
g 

&
 S

ch
ul

e

44 45



Abschluss der Heimhilfe- 
Ausbildung
Anfang September fand in der FSB Gleiß die kommissionelle 
Abschlussprüfung der Heimhilfe-Ausbildung statt. Zwei Schüler- 
innen, die den Lehrgang absolviert hatten, traten zu dieser Prü-
fung an. Anhand von unterschiedlichen Fallbeispielen aus dem 
Pflegealltag stellten sie ihr pflegerisches Wissen unter Beweis 
und verknüpften die theoretischen Inhalte mit ihren Erfahrun-
gen aus der Praxis im Pflegeheim und in der Hauskrankenpflege. 
Beide bestanden die Prüfung mit sehr guten Leistungen!
Voll Stolz konnten sie nun ihre Ausbildungsbestätigung von der 
Prüfungskommission mit der Vorsitzenden Maria Pflügl MSc, 
Lehrgangsleiterin Anita Rumetshofer MSc und Lehrerin für 
Pflege und Praxisbegleitung Jennifer Zamarin BSc entgegen- 
nehmen.

1a & 1b Klasse PMS 
Das Bildungszentrum Gleiß begrüßte die neuen Schülerinnen 
und Schüler der 1a und 1b Klasse der Privaten Mittelschule im 
Schuljahr 2026/2027.

© PMS Gleiß

© FSB Gleiß

Musik- und Kunstschule Region 
Sonntagberg – Ostarrichi
An der Musik- und Kunstschule Region Sonntagberg – Ostarrichi 
werden ab Herbst neue kreative Angebote mit einer „Design-
werkstatt“ und dem Kunstfach „Malen“ angeboten.
Anmeldungen sind noch für beide Kurse möglich!

„Aufg‘spüt beim Wirt“ 
Musik&Kunstschule Region Sonntag-
berg – Ostarrichi lädt zum Volksmusik- 
abend 
Am Freitag, den 20. November 2026, ver-
wandelt sich das Gasthaus Kerschbaumer 
in eine lebendige Wirtshausbühne. 
Ab 18 Uhr präsentieren Ensembles und 
Solisten der Musik&Kunstschule Region 
Sonntagberg – Ostarrichi ihr musikalisches 
Können bei der beliebten Veranstaltungs-
reihe „Aufg‘spüt beim Wirt“.
Die Besucher erwartet ein abwechslungs-
reiches Programm. In gemütlicher Wirts-
hausatmosphäre zeigen die jungen Musi-
kanntinnen und Musikanten, welches Pro-
gramm sie in den vergangenen Monaten 
erarbeitet haben. 

© Heide Maria Polsterer
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Amtliches/Informationen
Defibrillator – jeder 
kann Leben retten
Deshalb möchten wir die Standorte in der 
Marktgemeinde Sonntagberg wieder in 
Erinnerung rufen:

Ortsteil Rosenau – Foyer 
RAIBA-Servicestelle

Ortsteil Böhlerwerk – Foyer 
RAIBA-Servicestelle

Ortsteil Sonntagberg – Öffentliches WC 
Parkplatz unterhalb Basilika

Neu: Zivilschutz-App ZIVA
Mit der neuen kostenlosen Zivilschutz-App „ZIVA“ steht der 
Bevölkerung ein modernes Werkzeug für Information, Warnung 
und persönliche Krisenvorsorge zur Verfügung. Die App infor-
miert über mögliche Gefahren am eigenen Wohnort und bietet 
passende Vorsorgeempfehlungen. Zusätzlich können bis zu vier 
weitere Orte, etwa Arbeitsplatz, Wohnort von Angehörigen oder 
Urlaubsort, hinterlegt werden.
Auch Echtzeit-Warnungen und Alarmierungen können über die 
App empfangen werden. ZIVA ergänzt damit die bestehenden 
Warn- und Alarmsysteme wie Sirenen und behördliche Infor-
mationen.
Der Niederösterreichische Zivilschutzverband empfiehlt:
ZIVA installieren, informieren und vorsorgen – denn gute 
Vorbereitung hilft, im Ernstfall rasch und richtig zu handeln.

Partielle Sonnenfinsternis am 12. August 2026 © Fritz Bachner
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Termine nächste öffentliche 
Gemeinderatssitzungen:
03. November
14. Dezember
jeweils um 18 Uhr im großen Sitzungssaal  – 
Gemeindeamt
Zuhörerinnen und Zuhörer sind herzlich 
willkommen!

Neues aus dem 
Gemeinderat und 
Sonstiges
Modernisierung der Mittel- und Volks-
schule Rosenau geht ins Finale
Im mittlerweile 6. und letzten Bauabschnitt 
stand die Attraktivierung der schulischen 
Außenbereiche am Programm. Ein neuge-
stalteter Schulvorplatz und barrierefreier 
Zugang, diverse Bepflanzungen (inklusiver 
schattenspendender Bäume), sportliche 
Anlagen sowie zeitgemäße Spiel-, Verweil- 
und Bewegungsplätze standen diesbezüg-
lich im Mittelpunkt.
Am 23. Oktober wird der Abschluss der 
umfassenden Bautätigkeiten – der Start 
erfolgte im Jahr 2020 – entsprechend gefei-
ert. Beginn der Feierlichkeiten ist um 9 Uhr 
in der Festhalle Rosenau. Im Anschluss 
geht es zur Schule, wo die Eröffnungsfeier 
fortgesetzt wird. Es sind alle Interessier-
ten recht herzlich eingeladen, diesen freu-
digen Eröffnungstag gemeinsam mitzu- 
feiern!

Gelungene Straßengestaltung in der Siedlung „Sonnenhang“
Über die Sommermonate wurde die Straßengestaltung der 
neuen Siedlung „Sonnenhang“ im Ortsteil Bruckbach durchge-
führt.
Im Herbst wird noch die pflanzliche Gestaltung der Rabatte – 
welche in der Septembersitzung des Gemeinderates an die 
Firma Starkl als Bestbieter vergeben wurde – sowie die Errich-
tung der Lichtpunkte erfolgen.
Wir freuen uns, dass die zeitgemäße Neugestaltung allgemein 
guten Anklang findet!

Wildbachprojekt in der Rotte Baichberg
In bewährter Zusammenarbeit mit der zuständigen Abteilung 
für Wildbach- und Lawinenbau wurden dringend notwendige 
Arbeiten im Bachbereich in der Rotte Baichberg durchgeführt.

Neues Feuerwehrfahrzeug für die FF Doppel 
Am 31. Juli traf das neue Feuerwehrfahrzeug (HLF 2) bei der FF 
Doppel ein. Dieses Fahrzeug ist eine wichtige Investition in die 
Sicherheit unserer Bevölkerung, welche durch die Gemeinde, 
Feuerwehr und Land NÖ gemeinsam finanziert wurde. 
Wir wünschen eine gute und unfallfreie Fahrt!

Gehsteigsanierung in der Leopold- 
Weber-Straße
Im Rahmen des Sanierungsplanes der 
straßenbaulichen gemeindeeigenen Neben- 
anlagen wurde im September ein Abschnitt 
des Gehsteiges in der Leopold-Weber- 
Straße in Böhlerwerk sowie des Radweges 
im Bereich Berghausweg saniert.
In Zusammenarbeit mit der Straßenbau-
abteilung werden ebenso Arbeiten entlang 
der B 121 im Ortsgebiet von Böhlerwerk 
und Gleiß durchgeführt.

Gemeinde-Unterstützung unserer 
Vereine und Körperschaften
Für unsere Gemeinde ist ein gut funktio-
nierendes Vereins- und Gesellschaftsle-
ben von besonderer Bedeutung. Ebenso 
wichtig ist der Schutz unserer Bevölkerung 
durch die wertvolle und engagierte Arbeit 
unserer Feuerwehren.
Deshalb genehmigte der Sonntagberger 
Gemeinderat eine finanzielle Unterstützung 
für unsere Vereine und Körperschaften von 
insgesamt EUR 46.100,-.
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Hausnummerntafeln
Wir bitten Sie – zur besseren Orientierung – um gut sichtbare 
Anbringung der Hausnummernschilder auf den Häusern 
bzw. Liegenschaften. Gerne können Sie Hausnummerntafeln 
gegen einen geringen Unkostenbeitrag am Gemeindeamt bei

Herrn Frederick Friesenegger persönlich
oder telefonisch unter 07448 2290 21
bestellen.

Baugrundstück in 
Bruckbach 
(Am Sonnenhang) zu 
verkaufen
Bei Interesse:
Michael Kinzl – Tel. 0676 44 62 959

Baugrundstück in 
Böhlerwerk (Gerstlöd) 
zu verkaufen
Bei Interesse:

GEMYSAG – Peter Schneckenreither  
Tel. 050 8882 502  
p.schneckenreither@gemysag.at

Wasserzähler-Wechsel
Gemäß Gemeindewasserleitungsgesetz 
1978 § 3 in Verbindung mit dem Maß- 
und Eichgesetz besteht die Verpflichtung, 
den Wasserzähler in einem Intervall von 
5 Jahren auszutauschen. 
Diesbezüglich sind Mitarbeiter des Wasser-
werkes im Gemeindegebiet unterwegs, um 
diverse Wasserzähler in den betroffenen 
Haushalten zu tauschen. 
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JubiläumsehrungenBabytasche
Wir dürfen Sie darauf hinweisen, dass 
bei der Geburt eines Kindes das jeweilige 
Standesamt des Geburtsortes für die Aus-
stellung der Geburtsurkunde und auch der 
Anmeldung des Wohnsitzes zuständig ist.

Seitens der Marktgemeinde Sonntag-
berg dürfen wir alle frisch gebackenen 
Eltern einladen, sich nach der Geburt 
am Gemeindeamt zu melden. Wir haben 
für Sie einige wichtige Informationen und 
Willkommensgeschenke wie Wickeltasche/ 
Rucksack, etc. vorbereitet!
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Wir gratulieren:
80. Geburtstag
SCHNABLER Manfred, Böhlerwerk	
FORSTER Sonja, Böhlerwerk	
SALLEGGER Friedrich, Hilm
HOFMACHER Christine, Gleiß	
EGGER Notburga, Rotte Wühr	
BAUMGARTNER Gertrud, Gleiß	  
STEINBACH Erna, Rotte Nöchling

Wichtige Information!
Sie haben Ihre Ehe nicht in Sonntagberg geschlossen? 
Wenn Sie eine Ehrung zum Hochzeitsjubiläum seitens der Gemeinde 
wünschen, teilen Sie uns bitte Ihr Eheschließungsdatum mit, damit 
wir dieses in unsere Ehrungsdatenbank mitaufnehmen können. 
Aufgrund des Datenschutzes werden Eheschließungen nur lokal 
gespeichert und nicht automatisch an die aktuelle Wohnsitzgemeinde 
weitergeleitet.

EGGER Notburga, Rotte Wühr
Gratulation zum 80er!

SCHNABLER Manfred, Böhlerwerk
Gratulation zum 80er!

FORSTER Sonja, Böhlerwerk
Gratulation zum 80er!

HOFMACHER Christine, Gleiß
Gratulation zum 80er!

STEINBACH Erna, Rotte Nöchling
Gratulation zum 80er!

Militärmuseum 
Sonntagberg/Rosenau
Nachdem der Familientag 2026 im Militärmuseum ein großer 
Erfolg war, wird dieser auch 2027 wieder stattfinden. Bei Schön-
wetter finden auch wieder Ausfahrten mit Militärfahrzeugen 
statt. 
Von Ende Oktober bis April 2027 befindet sich das Militärmu-
seum in der Winterpause.
Für Gruppen ab 10 Personen sind nach tel. Vereinbarung auch 
während der „Winterpause“ Führungen möglich.

Kontakt: 
Hr. Hagauer ..............0677 6289 8862
Hr. Hürner ................0660 4656 973 
Hr. Mitterbauer ........0676 6184 750
www.militaermuseum.com

© Robert Mitterbauer - Militärmuseum

Geburten in Sonntagberg
Im Sommer 2026 durften wir folgende kleine Gemeindebürger 
mit einem Babypaket begrüßen:
> Erlinger Mona
> Nikolla Helena
> Übellacker Lia
> Bruckschwaiger Elias
> Schrickel Liana
> Hofer Aylin

> Altmann-Rapatz Jonathan
> Altmann-Rapatz Fabian
> Ulusoy Ada
> Huber Marie
> Friesenegger Nami
> Kraft Ariana
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Goldene Hochzeit
TATZREITER Annemarie und Franz, Rotte Nöchling
HINTERBERGER Lydia und Herbert, Hilm	
ZINÖDER Waltraud und Otto, Böhlerwerk	
HENÖKL Theresia und Helmut, Böhlerwerk	
GRAFENEDER Brigitte und Rudolf, Baichberg

90. Geburtstag
MATHÄ Elisabeth, Böhlerwerk

MATHÄ Elisabeth, Böhlerwerk
Gratulation zum 90er!

85. Geburtstag
STÖCKL Heide, Rosenau
WIMMER Rudolf, Böhlerwerk
BOGNERMAYR Herwig, Baichberg	
RIEDLEGGER Margit, Böhlerwerk	
GRANZER Sieglinde, Rosenau	
OFFENBERGER Edith, Böhlerwerk

GRANZER Sieglinde, Rosenau
Gratulation zum 85er!

OFFENBERGER Edith, Böhlerwerk
Gratulation zum 85er!

95. Geburtstag
GRATZER Karl, Bruckbach	  

GRATZER Karl, Bruckbach
Gratulation zum 95er!

HINTERBERGER Lydia und Herbert, Hilm
Gratulation zur Goldenen Hochzeit!

TATZREITER Annemarie und Franz, Rotte Nöchling
Gratulation zur Goldenen Hochzeit!

Diamantene Hochzeit
ÜBELLACKER Maria und Engelbert, Rotte Doppel
KOPF Heli und Herbert, Rosenau	
GASSNER Monika und Johann, Rotte Wühr

ÜBELLACKER Maria und Engelbert, Rotte Doppel
Gratulation zur Diamantenen Hochzeit!

KOPF Heli und Herbert, Rosenau
Gratulation zur Diamantenen Hochzeit!

GASSNER Monika und Johann, Rotte Wühr
Gratulation zur Diamantenen Hochzeit!
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Gesundheit & Ernährung/Freizeit

In unserer Rubrik Gesundheit & Ernährung/Freizeit möchten
wir Ihnen Tipps und Informationen zu diesen Themen
präsentieren.

Weitere Infos finden Sie auch unter www.noetutgut.at bzw.
www.sonntagberg.gv.at/gesunde-gemeinde

NÖ Ehrungsgesetz
Laut § 5 des NÖ Ehrungsgesetzes sind Land und NÖ 
Gemeinden berechtigt, Ehrungen zu veröffentlichen, 
sofern sich die Personen nicht schriftlich dagegen ausge-
sprochen haben. Wir bitten Sie, falls Sie keine Veröffent-
lichung von der Geburt Ihres Kindes, Hochzeitsjubiläen, 
Geburtstagen oder Todesfall wünschen, dies schriftlich 
am Gemeindeamt Sonntagberg bekannt zu geben.

Eiserne Hochzeit
ASANGER Helga und Rudolf, Böhlerwerk
FREUDENSCHUSS Herta und Johann, Hilm	
HOLDERBAUM Rosa und Karl, Böhlerwerk	 

FREUDENSCHUSS Herta und Johann, Hilm
Gratulation zur Eisernen Hochzeit!
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Erfolgreiche Teilnahme 
an der spusu NÖ- 
Gemeindechallenge
Bei der diesjährigen spusu NÖ-Gemeinde- 
challenge war auch die Marktgemeinde 
Sonntagberg wieder mit viel Engagement 
und Bewegungsfreude dabei. Knapp 100 
Bürgerinnen und Bürger beteiligten sich 
aktiv und sammelten gemeinsam zahlrei-
che Bewegungsminuten.
Ob beim Wandern, Laufen, Radfahren, 
Spazierengehen oder bei anderen sport- 
lichen Aktivitäten – jede Minute Bewegung 
zählte. Insgesamt kamen für Sonntagberg 
beeindruckende 248.536 Bewegungs- 
minuten zusammen.
In der Kategorie der Gemeinden mit 2.500 
bis 5.000 Einwohnern erreichte Sonntag-
berg den 10. Platz und konnte sich damit 
auch deutlich vor mehreren Nachbarge-
meinden platzieren.
Auch das Team der Gemeindebediens-
teten war mit großem Einsatz dabei und 
sammelte fleißig Bewegungsminuten. 
Neben dem sportlichen Ehrgeiz stand 
dabei vor allem der gemeinsame Spaß im 
Vordergrund – ein kleines freundschaft- 
liches Match unter den Kolleginnen und 
Kollegen inklusive.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die mit-
gemacht und so fleißig Bewegungsminu-
ten gesammelt haben! Gemeinsam haben 
wir gezeigt, dass in Sonntagberg Bewe-
gung groß geschrieben wird.

Pilates
Jeden Montag – 18.30 Uhr (50 min.)
Festhalle Rosenau, Waidhofner Straße 46, 3332 Rosenau
NATUR KLANG MASSAGE Anita 

Nur mit Anmeldung per SMS, Telefon oder 
WhatsApp unter 0660 427 99 90
Dauer:	 50 Minuten
Ausgleich:	 pro Stunde	€ 15,-	oder 
	 10er Block	€135,-

Jetzt heißt es: Dranbleiben, Weiterbewegen und vielleicht schon 
den persönlichen Bewegungsrekord für 2027 ins Visier nehmen!

Wir freuen uns schon auf die nächste spusu NÖ-Gemeinde- 
challenge und hoffen, dass dann noch mehr Sonntagbergerinnen 
und Sonntagberger mit dabei sind.
Denn jede Minute zählt – und gemeinsam macht Bewegung 
noch mehr Spaß!

 „Fit in den Winter“
Bewegung, Zirkeltraining, Fitness- 
programm, etc.
Jeden Donnerstag von 19 – 20 Uhr
(bis 17. Dezember 2026)
Kleiner Turnsaal, Mittelschule Rosenau

Anmeldung:
Daniela Kronsteiner – 0676 670 6767
Kosten:	 € 5,-/Einheit
Einstieg:	 jederzeit möglich!

Pilates ist eine hilfreiche Bewegungsme-
thode um den gesamten Körper zu kräf- 
tigen. Diverse Übungsabfolgen tragen zu 
einem Aufbau und Erhalt der Muskeln 
bei. Pilates dient der Erhaltung von Flexibi-
lität und Stabilität. In die Tiefenmuskulatur 
sowie Beckenboden, Rücken- und Bauch-
muskulatur wird Stabilität, Flexibilität und 
Kraft gebracht.
Ebenso steigert es das Allgemeinbefinden, 
da wir eine tiefe Atemtechnik während der 
Übungen anweden. Somit wird auch die 
Konzentration sowie das Fokussieren auf 
den eigenen Körper gefördert – Dehnungen 
inklusive.

Wanglsteig – Steinernes Kreuz
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		  Oktober
26.10.	 19.00 Uhr	 Herbstkonzert der TMK Sonntagberg, Festhalle Rosenau
29.10.	 19.00 Uhr	 Klimabündnis – Partnerschaft, Vortrag mit Dr. Georg Grünberg 
		  Sitzungssaal Gemeindeamt
30.10.	 19.30 Uhr	 Saschas Travestie Show, Benefizveranstaltung  
		  Förderverein Kinderreha, Böhlerzentrum
31.10.	 14.00 – 19.00 Uhr	 1. Maskenausstellung Rosenauer Ybbsteufel, Festhalle Rosenau 
01.11.	 10.00 – 16.00 Uhr	

		  November
01.11.		  Allerheiligen 
Böhlerwerk	 08.30 Uhr 	 Festmesse Allerheiligen, Pfarrkirche Böhlerwerk,  
		  anschließend Friedhofsgang 
	 09.45 Uhr	 Gräbersegnung am Friedhof Böhlerwerk
Gleiß 	 14.00 Uhr 	 Andacht Klosterkirche Gleiß 
	 14.30 Uhr	 Gräbersegnung am Friedhof Gleiß
Sonntagberg	 14.00 Uhr 	 Hl. Messe mit Friedhofsgang
03.11.	 18.00 Uhr	 Gemeinderatssitzung, Sitzungssaal Gemeindeamt
07.11.		  Pfarrausflug Pfarre Sonntagberg 
		  Anmeldung bei Leopold Hochrieser unter 07448 2486
07.11	 09.30 – 11.30	 Linedance Workshop, Patchwork Linedancer Rosenau, Turnsaal der 
		  MS Sonntagberg, Anmeldung bei Manuela Gruber unter 0676 68 70 706
07.11.	 20:30 Uhr	 Musikball der Werksmusikkapelle Böhlerwerk, Böhlerzentrum 
08.11.	 16.00 Uhr	 Mystik & Wandern, Naturfreunde Sonntagberg, Basilika Sonntagberg
14.11.	 08.30 – 13.00 Uhr	 Tag der offenen Tür, Bildungszentrum Gleiß
19.11.	 19.00 Uhr	 Konzert der NÖ Militärmusikkapelle, Basilika Sonntagberg
21.11.	 20.00 Uhr	 Konzert „Wir4“, Damen Lions Club, Böhlerzentrum
21.11.	 12.00 – 18.00 Uhr	 Adventmarkt, Kulturreferat, Festhalle Rosenau 
22.11.	 09.00 – 17.00 Uhr
25.11.	 18.00 Uhr	 Elternabend mit Schulführung, Mittelschule Sonntagberg 
		  Individuelle Führung mit Schulvorstellung oder  
		  Schnuppertag unter 07448 2303 jederzeit möglich!
25.11.		  Sonntagberger Nachtgespräche, Verein Basilika  
		  Sonntagberg mit Abt Petrus Pilsinger, Pfarrhof Sonntagberg  
		  Anmeldung im Pilgerbüro unter 07448 21 572
28.11.	 18.00 Uhr	 Stiller Advent auf dem Sonntagberg, Basilika Sonntagberg
29.11.	 08.00 – 12.00 Uhr	 Modelleisenbahn- und Spielzeugbörse, Festhalle Rosenau
29.11.	 16.00 Uhr	 Adventliche Weihestunde, ProMusica, Pfarrkirche Böhlerwerk

		  Dezember
04.12.		  Nikolaus-Hausbesuche, Rosenauer Goingteifin 
		  Anmeldung unter 0677 63 18 24 60
05.12.		  Perchtenlauf Rosenau, D’Goaschtign Gstoitn 
		  Festgelände Festhalle Rosenau
05./06.12.		  Nikolausaktion der Pfadfinder, Anmeldung ab Mitte November unter  
		  www.pfadfinder-kematengleiss.at, Anmeldeschluss 1. Dezember
08.12.		  Benefizkonzert, Pfarrkirche Kematen
10.12.	 19.00 Uhr	 Adventkonzert Sängerrunde Sonntagberg, Klosterkirche Gleiß
11.12.	 09.00 – 17.00 Uhr	 Christbaumverkauf bei der FF Rosenau 
12.12.	 09.00 – 14.00 Uhr	
12.12.	 16.30 Uhr	 Adventkonzert Liederkranz Böhlerwerk, Pfarrkirche Böhlerwerk
14.12.	 18.00 Uhr	 Gemeinderatssitzung, Sitzungssaal Gemeindeamt

Terminvorschau Information für alle Pensionistinnen 
und Pensionisten der Markt- 
gemeinde Sonntagberg!
Im September haben die Pensionisten in Böhlerwerk und 
Rosenau wieder mit ihren Clubnachmittagen gestartet!
Ob zum Kartenspielen, Tratschen, Lachen bei Kaffee und 
Kuchen oder Austauschen von Neuigkeiten – die Treffen sind 
sehr beliebt und die Mitglieder tauschen sich in geselliger Runde 
aus. Es werden auch immer wieder gemeinsame Tagesausflüge 
organisiert.

Sie haben Interesse? 
Dann kommen Sie einfach vorbei:
Böhlerwerk – jeden Mittwoch ab 13.30 Uhr 
im Böhlerzentrum (1. Stock)
Rosenau – jeden Donnerstag ab 13.30 Uhr, 
Eingang neben Raiffeisenbank (1. Stock)
Die Vertreter Helga Korbel (Böhlerwerk) 
und Ernst Zitzenbacher (Rosenau) freuen 
sich über Ihren Besuch!

Christbaumverkauf 
bei der FF Rosenau
Fr	 11.12.2026	 09.00 bis 17.00 Uhr
Sa	12.12.2026 	 09.00 bis 14.00 Uhr

© prostooleh - stock.adobe.com

ProMusica – Zünd a 
Liacht für di an
Zu einer adventlichen Weihestunde lädt 
die Singgruppe ProMusica am 1. Advent-
sonntag, dem 29. November um 16 Uhr in 
die Pfarrkirche Böhlerwerk ein. 
Ein Ensemble der Werksmusikkapelle Böh-
lerwerk, Laura Hinterleitner an der Harfe 
und eine Kindergruppe unterstützen den 
Chor ProMusica unter der Leitung von Mar-
garete Zeitlinger. 
Der Eintritt ist frei, es wird um eine freiwil-
lige Spende gebeten, die für soziale Zwecke 
weitergegeben wird.

Karten sind am Gemeindeamt erhältlich!
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© Delphotostock - stock.adobe.com

19.02.2027 
19.30 Uhr
Böhlerzentrum

Vielleicht ein 

Weihnachtsgeschenk?
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Apotheken-Bereitschaft:
24.	 Okt.	 Apotheke Mauer bei Amstetten	 07475 50732
25.	 Okt.	 Waidhofen/Y. – Alte Stadtapotheke	 07442 52574
26.	 Okt.	 Seitenstetten – Lindenapotheke	 07477 423100
31.	 Okt.	 Waidhofen/Y. – Ybbstalapotheke	 07442 55589
01.	 Nov.	 Apotheke Mauer bei Amstetten	 07475 50732
07.	 Nov.	 Aschbach – Apotheke z. hl. Martin	 07476 77880
08.	 Nov.	 Waidhofen/Y. – Ybbstalapotheke	 07442 55589
14.	 Nov.	 Apotheke St. Peter/Au	 07477 49040
15.	 Nov.	 Aschbach – Apotheke z. hl. Martin	 07476 77880
21.	 Nov.	 Apotheke zur Hofmühle – Neufurth	 07475 52383
22.	 Nov.	 Apotheke St. Peter/Au	 07477 49040
28.	 Nov.	 Apotheke Rosenau	 07448 2525
29.	 Nov.	 Apotheke zur Hofmühle – Neufurth	 07475 52383
05.	 Dez.	 Seitenstetten – Lindenapotheke	 07477 423100
06.	 Dez.	 Apotheke Rosenau	 07448 2525
08.	 Dez.	 Apotheke St. Peter/Au	 07477 49040
12.	 Dez.	 Apotheke St.Peter/au	 07477 49040
13.	 Dez.	 Seitenstetten – Lindenapotheke	 07477 423100
19.	 Dez.	 Apotheke Mauer bei Amstetten	 07475 50732
20.	 Dez.	 Waidhofen/Y. – Alte Stadtapotheke	 07442 52574
24.	 Dez.	 Apotheke St. Peter/Au	 07477 49040
25.	 Dez.	 Aschbach – Apotheke z. hl. Martin	 07476 77880
26.	 Dez.	 Waidhofen/Y. – Ybbstalapotheke	 07442 55589
27.	 Dez.	 Apotheke Mauer bei Amstetten	 07475 50732
31.	 Dez.	 Apotheke zur Hofmühle – Neufurth	 07475 52383

Notrufnummern:
Feuerwehr ........................................................122
Polizei ...................................................................133
Rettung.................................................................144
Ärzte-Notruf ...................................................141
Telefonische Gesundheits- 
beratung .........................................................1450
Apotheken-Notruf .................................1455
Vergiftungszentrale ...........01 406 4343
Weitere Infos erhalten Sie unter 
www.141.at bzw. notrufnoe.com

Soziale Dienste: 

Caritas Kematen/Ybbs... 0676 838 44 229
bup.sonntagberg@stpoelten.caritas.at 
Hilfswerk Aschbach .......... 05 924 950 410
pflege.aschbach@noe.hilfswerk.at 
Volkshilfe 
Sonntagberg .......................  0676 870 029 907 
hannes.eblinger@gmx.at 
Sozialamt der Marktgemeinde 
Sonntagberg 
Unser Mitarbeiter Alexander Holzfeind 
steht als Ansprechpartner für soziale 
Dienste und Pflegeangelegenheiten zur 
Verfügung ........................ 07448 2290-15 oder 
holzfeind@sonntagberg.gv.at
Psychotherapie
Mag.a Johanna Knoll ............ 0650 50 07 305
johanna.knoll@gmx.at 
Systemische Familientherapie
Säuglings-, Kinder- und Jugendlichen- 
psychotherapie
Rotte Wühr 4, 3332 Sonntagberg
„Netzwerk Familie“ – Hotline
Gestaltet sich Ihr Familienleben mit den 
kleinen Kindern herausfordernd? Oder 
sind Sie schwanger und haben viele Fragen?
„Netzwerk Familie“ unterstützt werdende 
Eltern und Familien mit Kindern im Alter 
von 0 bis 3 Jahren.
Vertrauliche und kostenfreie Hilfe, Beglei-
tung und Information für Eltern und 
Familien mit Kleinkindern
Hotline – 0676 858 70 34522 
www.noetutgut.at/netzwerk-familie

Ärzte-Wochenenddienst Rosenau:
24.-26.	 Okt.	 Dr. Bernhard Zöchmann	 07475 5900
31.	 Okt.	 Dr. Christian Hinterdorfer	 07448 59955
01.	 Nov.	 Dr. Christian Hinterdorfer	 07448 59955
07./08.	 Nov.	 Dr. Anna Krumpöck	 07448 2500
14./15.	 Nov.	 Dr. Manfred Troll	 07448 2322
21./22.	 Nov.	 Dr. Christian Hinterdorfer	 07448 59955
28./29.	 Nov.	 Dr. Anna Krumpöck	 07448 2500
05./06.	 Dez.	 Dr. Bernhard Zöchmann	 07475 5900
08.	 Dez.	 Dr. Manfred Troll	 07448 2322
12./13.	 Dez.	 Dr. Christian Hinterdorfer	 07448 59955
19./20.	 Dez.	 Dr. Anna Krumpöck	 07448 2500
24./25.	 Dez.	 Dr. Manfred Troll	 07448 2322
26./27.	 Dez.	 Dr. Christian Hinterdorfer	 07448 59955
31.	 Dez.	 Dr. Bernhard Zöchmann	 07475 5900

Ärzte-Wochenenddienst 
Böhlerwerk, Waidhofen a. d. Ybbs:
24.	 Okt.	 Gruppenpraxis Dr. Guschlbauer,	 07442 22300 
		  Dr. Feyertag-Leidl & Partner
25./26.	 Okt.	 Dr. Gabriele Ehrgott	 0590 133448331823
31.	 Okt.	 Landordi Böhlerwerk Dr. Bauer &	 07442 62135 
		  Dr. Schönegger OG
07.	 Nov.	 Dr. Petra Schrey	 07442 52425
14.	 Nov.	 Dr. Christine Schmid	 07442 5278370
21.	 Nov.	 Dr. Martina Reingruber	 07442 53891
22.	 Nov.	 Dr. Gabriele Ehrgott	 0590 133448331823
28.	 Nov.	 Gruppenpraxis Dr. Guschlbauer,	 07442 22300 
		  Dr. Feyertag-Leidl & Partner
29.	 Nov.	 Dr. Gabriele Ehrgott	 0590 133448331823
05.	 Dez.	 Dr. Christine Schmid	 07442 5278370
12.	 Dez.	 Dr. Petra Schrey	 07442 52425
19.	 Dez.	 Dr. Martina Reingruber	 07442 53891
20.	 Dez.	 Dr. Gabriele Ehrgott	 0590 133448331823
24.	 Dez.	 Gruppenpraxis Dr. Guschlbauer,	 07442 22300 
		  Dr. Feyertag-Leidl & Partner
26.	 Dez.	 Dr. Christine Schmid	 07442 5278370
31.	 Dez.	 Landordi Böhlerwerk Dr. Bauer &	 07442 62135 
		  Dr. Schönegger OG
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In stiller Trauer gedenken wir unserer
Verstorbenen…

Brettschuh Siegfried
Baumgartner Heinz
Hörlesberger Theresia
Höher Eleonore
Käfer Josef
Gassner Hermine
Höllmüller Veronika
Wahl Irmtraud

6766

Eva Maria Goldhalmseder 

Am 23. Juni verstarb GR a.D. Eva Maria Goldhalmseder im 77. Lebensjahr. 
Die Verstorbene war von 1980 bis 2006 als Gemeinderätin verdienstvoll – u.a. im 
Sozialbereich – tätig. Wir werden Frau Eva Maria Goldhalmseder immer in lieber 
und ehrender Erinnerung behalten!

Zöchbauer Maria
Haltrich Karl
Cäcilia Pillwatsch
Wieser Hermann
Hailand Leopold
Steineder Ilse
Barton Karl
Edenhauser Eveline

Robert Ollech 

Am 10. August verstarb GR a.D. Robert Ollech im 83. Lebensjahr. 
Der Verstorbene war von 1985 bis 2003 als Mitglied des Gemeinderates aktiv tätig. 
Wir werden Herrn Robert Ollech immer in lieber und ehrender Erinnerung behalten! 



Bürgerservice und Kontakte:
		  Öffnungszeiten Gemeindeamt:

		  Montag bis Freitag	 von	 08.00–12.00 Uhr
		  Dienstag zusätzlich	 von	 13.00–18.30 Uhr
		
		  Sprechtage Bürgermeister Thomas Raidl:
 		  Wir bitten Sie um telefonische oder persönliche Termin- 
		  vereinbarung!

		  Tel. 07448 2290
		  gemeinde@sonntagberg.gv.at | www.sonntagberg.gv.at

ASZ Hilm: 		  Dienstag	 von	 15.00–18.00 Uhr 
				   (an Feiertagen geschlossen)
ASZ Aschbach		  Dienstag	 von	14.00–19.00 Uhr 
(Kreisverkehr Wirtschaftspark)		  Donnerstag	 von	14.00–19.00 Uhr 
		
Sämtliche Altstoffsammelzentren im Bezirk Amstetten	 Öffnungszeiten ASZ 
können zur Müllabgabe verwendet werden.	 im Bezirk Amstetten:
Letzte Einfahrt 15 min. vor Betriebsende!			 

	 Abteilung		  DW		 E-Mail-Adresse/Tel. Nr.
Bgm. Thomas Raidl			   16		 raidl@sonntagberg.gv.at
Vzbgm. Heide Maria Polsterer			   16		 polstererheidi@gmail.com
Michaela Granzer	 Amtsleiterin	 31	 granzer@sonntagberg.gv.at 
Martina Hinterleitner	 Meldeamt, Bürgerservice	 11	 hinterleitner@sonntagberg.gv.at
Daniele Hofer	 Meldeamt, Bürgerservice	 12	 hofer@sonntagberg.gv.at
Alexander Holzfeind	 Sozial- und Standesamt	 15	 holzfeind@sonntagberg.gv.at
Petra Hagelmüller	 Personalwesen,	 17	 hagelmueller@sonntagberg.gv.at 
	 Lohnverrechnung 
Yvonne Käferböck	 Finanzverwaltung/Lohn-	 20	 kaeferboeck@sonntagberg.gv.at 
	 verrechnung		
Rene Huber	 Kassenverwaltung	 25	 huber@sonntagberg.gv.at 
Ferdinand Unterbuchschachner	 Kassenverwaltung	 26		 ubs@sonntagberg.gv.at
Frederick Friesenegger	 Bauamt, Abgabenamt	 21		 friesenegger@sonntagberg.gv.at
Reinhard Schossmann-Gartner	 Wasserwerk			  schossmann@sonntagberg.gv.at 
				    0664 96 44 846
Markus Stöckl	 Wirtschaftshof		  bauhof@sonntagberg.gv.at  
				    0664 96 44 850
Wichtige Telefonnummern der Marktgemeinde Sonntagberg:
Bgm. Thomas Raidl	 0664 96 44 855	 Vzbgm. Heide Maria Polsterer	 0676 93 91 974
Amtsleiterin Michaela Granzer	 0664 78 64 0512	 Wasserwerk-Bereitschaft	 0664 21 29 085
Gemeindearchiv	 0664 96 44 841	 Bauhof	 0664 96 44 850
Böhlerzentrum	 0664 96 44 848	 Tagesbetreuung Hummelnest	 0664 96 44 843	
Festhalle Rosenau	 0664 96 44 857	 Kindergarten Rosenau	 07448 3696
Direktion VS Rosenau u.	 0664 96 44 856	 Kindergarten Böhlerwerk	 07442 66310
Böhlerwerk		  Kindergarten Sonntagberg	 07448 3621
Mittelschule Sonntagberg	 07448 2303	 Schulische Nachmittags-	 0664 85 15 490		
		  betreuung

Ausgabe Oktober 2026

Gemeinde-Hotline

Für Notfälle im Bereich Wasser und 

Kanal und sonstige unaufschiebbare 

Tätigkeiten, welche in das Aufgaben- 

gebiet der Gemeinde fallen, wurde 

eine eigene Hotline der Gemeinde 

eingerichtet. Diese ist an Wochen- 

enden, Feiertagen bzw. wochentags 

außerhalb der Dienstzeit (15–06 Uhr) 

unter 0664 21 29 085 erreichbar.


